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R+V Velsicherung - 65181 Wiesbaden

Ania Grubitzsch
Arndtstr. 1

04275 Leipzig

R+V Allgcmeine Versicherung AG
RaitfeisenDlatz 1

65189 Wissbad€n
www.ruv.de

lhr Kundencentcr:

Telefon: 0800 533-1 1 18'
Telefax: 061 1 533-2408

lhre Agentur: 184178
KuV24-manag€r.d6
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm

Tel€fon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

Wiesbaden, 20,11.2014

' SarYlclTaLtonrunmar lOr
Anauta aut dan fualand
+a9 6tI tt&05t5

Hatfptfichtversicherung Nr. 407 25 573232712 257

Guten Tag, sehr ge€hrte Damsn und Herren,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genanntsn Versicherung. Bitte
pnifen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung
€ntsteh€n.

Weitere HinweisE zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unt6r Wichtige
lnlormalionen.

Die Beitragsrechnung ist d€n Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen mö9lich,
dass die Rechnung gesondert vsrsandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gem tür Sie da.

Mit freundlichen Grüßsn
R+V Allgemeine Versicherung AG

N"t-fidW th'h'^/'1'"""ilq
Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian Marschler

I
Eö
o
N

Vorsilzond€r des Aulsichtsratsr Gen€raldirehor D. Frledrich Caspors. Vorslandr Dr- Norbert Rolling€., Vorsitz€ndor;
Frank-Henning Flor|an, Hsinz-Jürgen Kallorhotf, Hans-Chrislian Marschler, Rainer N€umann, Peter W€iler.

Sitz:Wjesbaden, Handelsregistef Nr HRB 2188, Amtsgericht Wiesbad€n, USt.ldNr. DE 811198334
DZ BANK AG, Konio N t. a012i47, BLZ 5oO 6oC OO, tBnN-OeZr SOOOO+OOO(IOSOr ZZ+2, BIC GENODEFF
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R+V Allgameinc Versicherung AG
RaitfeisenplaE 1

65189 Wiesbaden
TElefon: 0800 533-1 1 18'
E-Mail: ruv@ruv.d€
www.ruv.de

lhre Agcnlur: 18t1178
KuV24-manager.de
VersioherungsmaklEr GmbH
Karlsü. 99 (Mitte)
89073 Ulm

T€f€fon: 0731 2770367
T€fefax: 0731 27703967

' Sarylc..TaLf onrunnar l0l
Anruf. au| d.m Ardüd
.4e 0ll lt7&0515
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[# Versicherungsschein

zur
Haftpf I ic htversic heru n g

Versicherung- N r. 407 25 57 32327 1 2 257
Vertragsbeginn: 1 2.1 1 .201 4, 1 2:00 Uhr
Vertragsablauf: 12.11 .201 5, 1 2:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Anja Grubitzsch
Arndtstr. 1

04275 Leipzig

Gültig ab: 12.11.2014,12:00 Uhr

Zahlungsweise: jährlich
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Wichtige Informalionen

Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsb€dingung€n und besonderen
Ve16inbarungen.

ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

nicht unverz üglich, spätest€ns iedoch innerhalb von 8 Tagen, g€zahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungslorschung

Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten tür Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis isl
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits wid€rsprochen haben.

Abschriften
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordern, die er
bezü9lich des Versicherungsv€rtrages abgegeben hat. Er hat der Gosellschatt die Kost€n hiertür zu
erstatten.

Rötung

An den mit "....-" bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.



R+V Allgemeine Versicherung AG
Raitfeisenolatz 1

65189 Wissbaden
www.ruv.de S. 1

HAFTPFLICHTVERSICHERUNG

Antragsgemäß besteht Versicherungsschutz für Jahresnettobeitrag
EUR

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT 1 .848,00

Der Jahresbeitrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils fällig am 01.11. und beträgt
EUR 2.199,12

IoI Berechnung bis 1 2.1 1 .2015 einschließlich Versicherungsteuer

Versicherung Nr. 407 25 573232712 257 - Beltragslntormatlon
Versfcherungsscheln - gtlltlg ab: 12.11.201412:00 Uhr

vom bis

NEU 12.11.2014 12.1't.?O15

Hans-Christian Marschler

Gesamt EUR

2.199,1 2

2.199,12

Bitle beachlen Sie:
Dies ist eine rein€ B€itragsintormation en wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch we so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) bung bzw. Erstattung aut di€ nächst€ Fälligk€il
verschieben. Der Betrag wird dann aulomatisch verr€chnet.
Alle abweichenden V€rsinbarungen, dis mit lhnen getrotfen wurden, werden von uns barücksichtigt.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Nn$ldqr th,h^Lt",*il2
Dr. Norbert Rollinger
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Vorsitzender d6s Aulsichtsratsr Generaldireldof Dr. Friodrich Caspers. Vofslandr Dr. Norb€rl Rollinger, Vorsilzendsr;
Ffank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhott, Hans-Chrislian Marschler, Rainef Neumann, Peler Weiler,

Sitzr Wiosbaden, Handelsfegister Nr. HRB 2188, Amtsgerioht Wiesbad6n, ust-ldNr. DE 811198334
DZ BANK AG, Konro Nr. 80 122?7. BLZ 50O 6o+ OO, tgnru-OeZr SOOOO+OOOdOSOr ZZ+2, BIC GENODEFF
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R+V Allgcmcine Vcrdchcrung AG
RaitleisenolaE 1

65189 Wi€sbaden
www.ruv.de S. 1

Haftpf lichtversicheru ng
Versfcherung Nr. '[07 25 573232712257
Verslcherungsscheln

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine für die Vermögensschaden-HafpflichVersicherung von
Untemehm gestollten - PErsönliche D&O (ULLA.PS)
ULLA-PS -

H kon:

3 Oezeichneten Risiken sind nur versich€rt, sotern sie in derö^

H



Haftpflichtversicherung R+V Allgemeine Versicherung AG
Versicherung Nr. 407 25 573232712 257
Versicherungsschein Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes b€stimmt ist, betragen die
Versicherungssummen in EUR

i€ Vorsicherungsfall: maximal für alle

'"'i5ll?:il:y,.j?5"i,ff.:
bei Vermögensschäden 2.000.000 2.000.000

für spezielle Vermögensschadsnhaftpflichl-Risiken

versicherte Risiken Nr.'1

bei Vermögensschäden

.je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungslahr€s:

2.000.000 2.000.000



' Hafpiichtverslcherung R+V Allgcmclno Vonlchrune AG
Versicherung Nr. 407 25 573232712257
V€.sicherungssc-heln Raifleisenphtz 1

65189 Wlesbad€n
S€ite 3

Veraichcrlc Rlrikon:

Wagnis-Nr. Menge Mengen- Jahres-
Nr.V€rsich€rtes Wagnls +) einheit belüag EUR

1 vcrrlchcrt eb 12.11.2014

08942014
fl lcht für Untemehmensleit€r

5 t u*a.t t.Ets,oott Versichert sind folgende Mandate:

Tätigkoit r- Geschlftrf0hrrrin
Untornchncn r- PAL PF.r.rvation Acedtny GnbH

Mindestbelfag EUR 1 .848,00

#rrt rlr l{€tbbe|fag 1'848'00
it4ltl
lc]tl +) B€i B€r€chnung nach Bausumme, B€ibao, Bllanzsumme, Elnnahm€n,

Honorar, Lohnsumm€ oder Umsatrsummc handelt e8 sbh, soweit
zum veFbherten Wagnls nlchts andores b€stimmt ist um Angaben
in EUR 1.000,-.

E



R+V Allgemeine Versicherung AG
RaitfeisenplaE 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S.
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- dor Vorsicherungsgchutz lhrer p€rsönlichen Absicherung istweit€r (Kond0onen-
ditfersnzdeckung)
- die Volsich€rungssummg reichl nichl zur Osckung des Schaclens aus (Sumnten-
ausschdptungsdeckung)
- cl€r versicherungsschutz best€ht nichl mehr, z B wegen Ablauls dor Nachmel-
d€frisl. odsr
- dd dortig€ Vorslch€rungsvenrag siehl dle Anr€chnung sinss sgbstb€halts vor

c) Wa6 alnd dlc Vanngagrundl.g.n?

Grundlage gind, neben (bn Bogti
(VVG), dio "Allgomoinen Vecicho
HatFf lichNeßichErung von Unlsrn
sönliche D&O {ULLA-PS}"

2. Was versichorn wir, was isl nicht vercichert?

Versichoft ist das Haffungsri6lko, das Sie als Unternohmonsleiter, Milgl{ed ohog
Aulsbhtsgremiums, leitendga Angoslellt€r oder hterimsmanager in ein€m Unter'
nehm€n od€r€ind sonstigen Instifution zu trag€n haben, wgil
- das Gos€tr dies b.stimml (z B S 3rl GdrbHG, S 93 AklG, I 31 GenG)
- das Untonehmon,ltir üas
aber aulgrund gesetzlacher
verglebhbarer Fesllogunge
antvotungsvoller Unterneh
bei lhngn veöl€ibt, odor
- dles indlvidual-v€rtragllch (z B im Anstellungsverrag) od€r in sonet vetbln(l
licher Forh lestg€lggt lsl

.) Drlttc aowlo b.kan|ta Ptllchtv.rhtrung.n

Kein versichorungsschut wird gowährt tlrr Drtn€ (P€rEonon od€r unt€rnehmen)
sowie . itn Fallder Bückwärtsvgrsicherung - 10r b€(annto Pllichv€rstöße

b) (UnrAbhlnglgkch von.ln.rn D&o.V.,tng d.t Unt.flthn.n.

Der Abschluss der Persönlichen D&O isl grundsätzlrch unabhängig vom AE
schtuss odor Bestghon eingr D&O-D€ckung dos Unlenohmens, ltjr (hs Sle lällg
stno
Bestehl €ine solch€ Deckung denno d€r B+v - je
nach Roguliorungsvgfha|le[ clos don sqlalhäl und
clsr V€ßichgrungssumme - enlweds en V€rsiche-
rungsgchutz (vgl oben 1 b))

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann mürsen Sie ihn bczlhlcn
und was palligrl, wonn Sie ihn nichl odtr YcrsPälol zrh.
lon?

Die Höhe lhres Bsitrags lsl abhängig von d€a Anzahlder ru veFichornden Man-
date, der Höhe der Vergicherungssumme, der b€i V€dragsschhr s9 gewählt€n V€r-
lragslaufz€it u nd cl€r Zahlweise

Xündlg€n.
Falls Sie uns 6lne Lastschriltermächtigung en€ilen, sorgen Si€ bitts rechlzeitig lür
ausreichend€ Deckung aut lhrgm Konto

I
o
Ioo
o

Haftpf lichtversicheru ng
Verslcherung Nr. 

'107 
25573232712 257 - Bedlngungen

Versfcherungsscheln - gültlg ab: 12.11.201412:(Xl Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgab€ Apnl2012

Mh dan mchlolg.nd.n lrform.tlonen nöclnan rlr lhn.n .lnen erEten über-
bllck über dle lhrrn anoabotanc pdvatc Abalcheiung von Oqanhaftutrgaan-
aPmch.n (Perrönllcho D&O) gaben. Olc6. lntorm.tlonen slnd lcdoch nlcht

lu pacn.

l. Welchen Veraichsrungsvertrag bielen wir lhnen an?

wi| bieton lhnon ein€ privat€ Absich€rung lhros psrsöntichen Hattrngsnskos als
Führungskaft (Vorghnd, Geschäftsftihrer Aulsichts-/B€irat. leltondsr Ang€stelher.
etc.), kurz oine "Persönlich€ D&O-Veßicheruno" an.

r) W.3 lsr elne Dto-V.rrlch.rung?

Dle D&O.Vsrsicherung isl gine spgziglls Folm slner Vehögonsschadon-Halt-
pllichNersicherung, die tur den Fall abgeschlossen wird, dass Sie als Organ od€r
l€itencbr Anggslell!€r wegen €in€r PllichvgrletaJng lm Behmen der versichenan
Täligkeit aul Schad€ngrsaE in Anspruch gonohmen w€rden Es geht also um die
linanziellen Folgen €ines tabächlichen oder v€rmeinllichen PllichNerstoß9s tm
Folggn(bn auch kutz "Verstoß" genannl P€rsonsn- und Sachschädon sind nicht
Inhall des Vorsich€rungsschutzes
Bei dor D&Gv€rsich€rung haod€lt es sich !ln olne Versicherung, deren cog€n-
stand nebon der außergerichtlichon und gerichlllchen Abryehr von unbegrundeten
Anspnjchen di6 B6lrl€di9ung beg jnd€t€rSchadon€ßalrtorderudgen ist.

b) W.! z.lchmt dl. P.raönllcic DAO der R+V.u.?

Ublichedoise wird DEO-Schulz ausschließlich als Kollektiv,Veßicheruno {Unter.
nehmens-DtO) angebol€n.
Das unternehmen zahn den Veßichsrungsb€ilrag. dre Vot9ichorungsl€isiing
sl€hl all€n in dsm Unternshmen odor Konz€rn liillq€n Füh'unoskrällen uncl Auf-
srchtsorganen zu Leßtungen fur e|ne veEich€rt€ 

-Person 
wrft;n fur und gegon

all€ ancler€n, di€ Verlolzung von Aozeig€, und Obli€genhoitspllicht€n getährdot
den Vslsrch€rungsgohutz all9t votsichefien P€rsonsn

Die V6ßicherungssumm€ sleht&r alle dem Voßich€r6r in ern€m Jahr ggmeld€ten
Schäden insgesaml zur Verlügung (claims mado Prlnzlp) Nachtägliche Ver
lragsänderunggn trsftgn in cl€r R€gel auch beßits auggeschieclon€, ehemaligo
Führungskräft€ L€istungsinhalte, die nur den v€rsichsi€n Peßon€n nicht abel
dem goschädigten Unternehmen zugutekohh€n könn€n (Gehattstortzahlung,
psychologischo Belreuung erc ), llihr€n zu steuerechllichen Probl€m€n
Die Personliche D&O dgr R+V iet hingegen lhre private. umhsson& Ab6bhorung
g6gen DEo-Anspnjche. vergleichbar dsr EerulshaftsllichNe|sicherung eines
Rochtsanwalls odor Steueöeralers.
Sie biEtel d€shah exktusiv und ausschli€Blich lhn€n selbst Versicherunqsschulz -
tur alle von lhnen In Letungs-/Aulsichtsgrem|en ausgeübton Mahdat€ 

-odor 
son.

sli9en Täligkeilen in verantwodlicher Position. Ein €Malgef (Pfllcht-)Selbstbehan,
z. B. nach S 93 AklG, isl voln V€rcich€rungsschulz m umtasgt
Di€ Versich€rungssumme - g6lrehnt nach Abwehlkoslgn und Schad€nsrsalzlei-
strng - slehl ttir jed* Versicherungsiahr gasondert zur Venig!ng, bel Pllichtver.
stößon in unterschi€dlchsn Vorsichsrungsjahron d€shalb mohdach (Veßtoß.Prin-
zip). Di€ vsrsich9rungssumnr€ kann nicht ohn€ thr &tun v€öraucht, der V€rsi
chsrungsschutz nichl drrch Anzgrge-r'Obliegehheitsptllchtvorletzungen Dritter ge-
tährd€l und im Fall€ lhr€s Ausschei(bns aus dem Amt nicht im Nachhinein ohne
lhr Einv€lsländnis modillzi.n wercl€n Höchslpersönlich€ Leistungshhalte lühren
nichl zu sleu€rrecntlichsn Pfoblehslollungen
Bostehl hjr Sie auch ancle eit Versicherungsschurz, z I über €ine Untern€h-
m€ne-DtO g€hl dr€s€ D6ckung vor (A 7 ), es s€i(bnn
' d€r dortige V€ßicherer b€slr€het seine Einlriftspflichl

Kä



Haft pf lichtversicherun g
Versicherung Nr.407 25 573232712 257 - Bodingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 1 2.1 1 .2O 1 4 1 2 :00 Uhr

Einz€lh€iten enln€hmen Sie bitb lhrem Antrag ct€m vorsichorungsscheio und gei-

nan Nachtäqsn sowi€ d€n V€rbraucherinformalionen und dem Vetshharungsver-
lragsg€selz, $ 33 fi. vvc.

4. Was versichgrn wir nichl?

Das lhnen vorliegonde Versicherungsprodukt giched den Fall ab, dass Si€ im Zu-
sammenhang mitoinom O&O-Schad€nfall, gegob€nenfalls n€b€n and€ren veranl-
wortlichen Pe|sonen, ftir einen Vermogensschad€n in AnsPruch gsnommen wor-
den(ZiflerA.1.und11).
Vgrsich€rungsschulz b€steht daher nichl ftr sämtlicie denkbaron Vorfehlllngen,
insbesondare auch nichtftlrsolchs rm privaten Un eld

Ausgeschlosson sind f€rner Hatlpllichianspnicho wegen vorsätzlich verursachter
Schäden odsr wisgenllichen Ptlichtvorgtößen wobei aber b€i Vorliegon d€r €nt
sprechenden Vorauss€tzung6n V€rsichorungsschtllz In Form d€r Anspruchsab-
wehr bis hin zur schadsnersatzleistJng besteht (ztfi€r4.6.)

5. welche vorpflichtungen haben sie bei Vertragsschluss
und was sind die Folgen oines Verstoßes?

Damit wir lhr€n Anlrag ordnungsgemäß pnjfen könnon, müss€n Sie die im An-
tragstormular €nthaftgn€n Fragen unbedingt wahrheitsgemäß und vollsländig be-
antvortgn. Boachten Sie dao bonannl€n voelliohtrngon mit Sorg{alt lhra Nichtbe-
achfung kann schrve|wiegende Konsequenze0 lLjr si6 hab€n. Jg nach An dgr
Ptlichtvorl€tzung können Sie lht€n Vorsichgrungsschutz ganz oder tgilweise voF
lieren Unlor Umständen können wiruns auch vorzsilig vom Vertrag lös€n.

Einzelheiton entnehlnon sie bitle den Allgemeinen Velsich€rungsb€dingungen
(ZifierA.11.), d€n V€öraucherinlormalionon sowi€ dem Versicherunggvert€gsge-
setz.

6. Was müssen Sie während der Lautzeit des Vortrags be-
achten und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Di€ser Verlrag bietel lhn€n v€rsich€runggschutz llir dieionigen Mandale, die uns
angezeigt wurden (Zfier A 1.). Dioso sind aug dom Vofsichorungsschein und sei-
nen Nachlägen ersichtlich.
Kommen währgnd der Dauer deg Versicherungsverlrages neuo Mandal€ hinzu
ocl6r onttallon solche, so müssen Sre uns diss unverzüglich mifl€il€n (Ziffer
4.11.4.).
Dies gill auch iür den Fall, dass wir lhnen zum Zwscke d€r Beitragsfogulrorung
snbprechende Fragen stellon (Zrtfer A 10.5. und 10.6 ). In dissem Fall b€lrägt d'e
Mitleilungslrßt 6inen [Ionat.
Ub€n Sie sinz€lne od€r alle versicherten Mandate nicht mehf aus, so liegtein (tsil-
weiser) W€giall dos vercicherton Risikog vof. Geraten allg vsrsichortgn Mahdate in
Weglall, so ondot dgr Versichsrungsv€tuag aüomalisch, ohne dass es siner Kün-
digung b€dart. Glelchwohl sind Sie verpllichtgl, uns einen solchsn Um$and un-
verzü9lich anzuzeigen.

7. Was müss€n Si6 tun, wenn ain schaden eingelreten ist
und vvelche Folgen kann die Nichtbeachlung dieser Pflich-
tan habsn?

Jocler Schadenlalligt unverzüglich anzuzeigen (Ziller A 12.1.1.).

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitleisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Di€s gilt in Aneohung einos jed€n versicherton Mandats und ied6r €inzelnen Inan-
gptuchnahhs sowis auch dann, v{enn der Schadonlall beroib and€ffeitlg, z. B. zu
einor dansben begtehendsn Unlerheh mons-D&O-Versioheru ng, g€m€ld€t wu rd€.

Bitlo boachton Sie, dass lhr Leisfungsangpruch auch von lhror Mitwi*ung im
Schadgntall abhängig ist. So sind Si€ hsbegondefo vsrpflichtet, d€n Schaden '
g€g€benonfalls unl€r Eeachl.rng der Weigungon der R+V - abzuwenden oder zu
minden und uns durch wahrhoitsg€mäße Schad€nb6richte bei der Schad€ngeF
mittlung urrl -rsguli€rung zu unt€ßü:lzen (Zifter 4.12.2.3.). Eln Verstoß hiergegon
hat gegebenenlalls d€n vollständrggn odor t€ilweisen Vorlust dgg Versicherungg-
schritzss zur Folge.

Einz€lheiten entrehmen Sio bitt€ den Allgomein€n Veßicherungsb€dingirngen,
clen Volblaucherinlomationen sowre clem Vgrslchorungsvenftrgsgegstz.

8. Wann boginnt und endet lhr Vorsicherungsschulz?

Der Vercicherungsschutz bsginnt zum im Veßicherungssch€in ang€gebonen
Zoitsunkt tür all€ danach efolglgn Verstößg, sotern die Zahlung de9 Bgitrags
rechlzsrtig erlolgt irt (Zfor 4.9.4.).
lm Rahmen cbr Rückwänsversicherung (Zta. A.5.1.21bestohl da^lb€r hrnaus
Versicherungsschutz f{ir Verslößo n d€r Vergangonheil, sot€h lhnen diese bis
zur Abgabo der Vedragseftlärung nichl bekannt waren Sot€rn nicht anders vsr-
einbart (s. Vorsjch6ru ngsschein) g iI dabei folgendgs:
a) das Ntandat, aus dsm der Versloß rssunielt, ist boi Vertragsbgginn noch nicht
bgendet und
b) di6 Vorsichorungssumms dor eßlen Versloherungspsrlodg stellt zuglgich den
Höchsb€trag trjr alle in don Zgilraum d€r Rückwäßveßlcherung und der eßton
Velsichsrungsp€riodg talloncl€n V€rstäß€ daf .

Danibor hhaus €nthäli dof Versicherunggvoft6g k€lng zeiüiche B€tristlng. Für
während der VertEgsdauer oder oinor 6ventu0llon Rückwärtsversicherung versi-
cherlg Verslößo bestght der Vgrsichorungsschulz cbshalb in Bahmen d€r Nach-
m€ldelrjst auch nach Endo d€s V€rsichemngsvenrags unbagranzt tort (Zitler
4.3 3.).
Hat lhr V€rtrag elne Laulzon von nindostens einem Jahr, ve ängen sr sich aute
malisch um ieweils 6in woiteres Jahr, wenn Sie od€r wir den Vertrag nicht späte-
gtons dr€ilvonatEvor dom End€ der Verlragslautzeit kü ndigen.

Einzelhonen €ntnehmen Siebfio lhßmAnl.ag, dem Vefsicherungsschgin und sei"
nen Nachtägen sowro dsn V€brauchsrinlormationen und dem Versicherungrvor-
rftlg99esell.

9. Wie kann der Vertrag bggndot worden?

ln Zitfe. g dies€r Inlormation finden Sie KündgungsmöglichkoitEn zum Ablaul cl€s
Vortfags. Nach Zrtier 6 kano al€r Venrag unl€r d€n don ggnanntgn Voraussgl-
zungen auch automaisch enden, ohns dass 6s einor gesonderbn Kündigung tre-
oan.

Dan€ben b€sieh€n weitors Kijndigunggrechle, beispielsweise, wonn wir elne Lei-
stung grbracht od€rSiogeg€n uns Klage aulein6 Leistrng erhoben hab€n-

Einzolheiten entnehmen Sie bitle don Allggmein€n Vsrsicherunggbedingungen,
d6n Vsrbrauch€ nlormatiohen sowie cbm Versicherungsvedragsgos€tz.

Daa ProduktlnfomatlonEblatt arlluten dle wlchtlgatah Bestlmmungcn lhl.r
Ve|5lcherungsvcntagc. Haben Sla waltara Fragen? lhtc bdrütenda Agcntut
barlt Sle gorn,
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3. Vo.t.rgaln.loru ng

Könn€n wlr nichl arnjcKreten oderkündlgen weilwirden v€nrag auch beiKenn!
nis de zu and€ron Bedlngungen
gosch aul unsor vorlang€n ver'
tiagsb g verletzl, wod€n db an-
deien Haben Sio dl. Anzeige'
pfllcht gen eß,t ab der lautonden
VerslchErungsperlocl€ v€fiagsbestandt€il

Erhöht sich o'lof
schlioßon wi kön-
nen Sie den uDgr
die Verirags ns.-
rea Mneiung hinweisen

a. furob!ng ußeler R.chla

di€s€ di6 Frisl nach Salz'l nicht veßtrichen bl

Wk könn6n uns aul di€ Bochle zum Rücktin, zur Kündigung oder zut vertrags-
änderung nicht b€ruien, w€nn wir dsn nicht angezeigtsn Getahrumstand o&r db
Unrichtlgk€n der Anzelgs kannlen

Uns€re Rechle zum Rücktin, zur Kdndigung und zur Verlraggänderung e ösch€n
mitAblautvon tünfJahr€n nach vertagsschtuss Dios 9ih nichtfir Verslchemngs-
lällr die vor Ablauf di€sgr Frisl €rngstret€n sind D|o Fnst beldgl zohn Jahre.
wgnn Sle dis Anzeig epllicht vorsät lich odsr arglistig verlolzl hab€n

5. Stellv.nrnung durch .lna and.re Pel'on

Lassen Sie sich beiAbgchluss des Vert6gss (furch gine andero P€rson vertrelen

o(o

tooIo
6|

H

Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

Walchavo anragllchon Anzchcptllchtahba3t.h.h?

Sie sind bis rur Abgabe lhßr Venrags€rkiärung velpflicht€t alle lhnen b€kannlon
g€hhr€rhobllchon Umstähde, nach denen wir in Toxtlorm golragt haben, wahf-
heißg€mäß und vollständig anzuzelgen Wsnn wir nach lhrgr Vert|agserklärung
aber vor Vedragsannahmo in Textform nach gslahr€rheblichgn Umständen tra-
gen. slnd Sle auch insow€n zur Anzeigs vePihchtet Der VersichErungsschl./tz be-
gtoht h Abhängrgke|l des Versicherungsschutzes uhler €lnem anderen Vsnrag (s
u. 2fi0r 2) Insowell sind di€ don maßgoblchen Anzergopfhc'lten zu bgachtsn

Wolchc Folgan könn.h .lmr.t.n, w.nn .lne vorvonragllcha Anz.lg.plllcht
vcrlotlt wkd?

l. Rockt.h und W.glall d.a Varalch.rungsschutzer

Verlstze[ Sio die vorv€nraghch€ Anzergepflichl, können wir voft Vertrag zunick-
treten Dies gilt nichl, wenn Sio nachweisen, (hss wed€r Vorsatz noch grobe Fahr-
lässigkon vorli€gt

$.irr Bor grob lahrlässiger V6 eEung de. Anzeig€pllicht haben w r k€in RücKrrttsrechl.
il_fif, v{enn wir den V€rl|ag auch bei Kennlnis der nichl angszstgi.n Umslande. wenn

ffifl auch zu anderen 8ed]ngung6n. geschbssen hatten

lm Fall d€s Rücklfltts bgsteht kein VeFichsrungsschuE E*läron w[ don Rr]cldrfll
nach Eintm des Veßicherungslalle9, blobon wir dennoch zur Lsbtrng vetPflich,
tel, wonn Sio nachweisen, dass d€r nichto(br nrchr richtig angegobene Umstand

- w€dertjr cbn EinUn oder dis FssElellung d€s V€rsicherungstalles

- noch türdie Fesblellung oder den Umfang unserer Loistungspllicht

ursächlich war Unsere L€istungsptlichl snilälll iedoch, weon Sle die Anzeig€ptlicht
arglistig vefletzt hab€n

Ealsinem Rtlckirill sl€ht uns dor Tell des Boitrags zu, welch€r cbr bß zum Wi*-
samw€rden der Rücklrltlserklärun9 abgelaufon6n Venrägszeit entspricht

2. K0ndlgung

Könoen wir nicht vom Venrag zurucKreten, wgil Sie die volvgrtnglich€ Anlelge-
pflhhr ledlglich oinlach lahrlässig oder schuldlos v€rldtzt habon können wir den
V8nrag unter Einhaltung einer Frisr von einsm Monal kündig6n

Unser Kündigungsaechl bt ausgesc hlossen wenn wir (bn Vertrag auch bolKennl-
nis der nicht angezolgten Umslände, w€nn auch zu andsren Eedingungen, ge-
schlossen hällen
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 WG über die Folgen beiVerletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Ausfu nfta. und Aulkltrüngaobllaganhaltan

Autgruncl der mn lhnen gglrollonen venraglichen Verginbatung€h können wir von
lhnen nach Eintritt cles versich€rungslalls verlangen, dass Si€ uns j€d€ Auskunft
€rteibn, dio zur Feslst€llung das Vercichorungsla,ls oder cles Udrtangs unseror
L€istungsptticht erforderlich ist (Auskuhtlsobliog€nh90, und uns dio sachger€chte
Pnjfung unseror Loistungspllicht ingow€it ermöglichen, als Si€ une äll€ Angab€n
machen die zur Aulklärung des Tatb€stands di€nllch sind (Aulklärußgsobliegen-
heit). Wir können obenlallg vedang€n, dass Sie uns B€l€ge zur Verltigung stellen,
sowet es lhnen zugemutotwerden kann.

Lclstungslr.lhah

Machen Si€ €ngegen der venlaglichen Vefeinbarungen vorsälzlich keino odor
nicht wahrheilgg€mäßo Angab€n od€r stellen sie uns vorsätzlich ctie ve angign
Eelege nichl zur Verlligung, verlieren Si€ lhren Anspruch aul die Versich6rungs-
leistung. Ve.stoßen Sie grob fahrlässig geg€n diese Obllogsnhoiton, vorlieron Sie
lhrcn Anspruch zwar nichl vollständig, abgr wir können unsere Loisüng jm voF

hä|lnis zur Schw€re lhres VorschuldenS külz€n. Eihg Kürzung orlolgt nicht, wenn
Si6 nachweison, dass Si€ di€ Obliegenheil nicht grob tahrlässig vgrletzt haban.

Trotz Ve slzung lhrer Obli€genh€ilen zur Auskuntl, zur Auf(lärung oder zur Bg-
schalfung von B€legen bl€iben wir jedoch insoweil zur Leistuog vorptllchbt, als
Si€ nachweissn, da99 die voßätzliche oder glob fah/ässig€ Obiieganh€ltsverlet-
zung weder tür die Feststgllung deg Versicherungsfallg noch tür dio Foststollung
oder.len Ud{ang unsoßr Leisü.rng spflicht u rcächlic h war.

Verlelzen Sio die Obliegenheit zur Auskunlt, zur Aui(lärung odsl zur Bdchatfung
von B€l€gen arglistig, werden wir in i€dem Fellvon unsoror Vorpllichtung zur Loi
stlng frei.

Hlnwe16:

Wenn dla nachl auf dla vana.gllch. L.ldung nlcht lhnah, rondcrn eln.m
D nen zuaLhl, lat auch dlaaar zur Auslarntt, aua Aqtkurung und arr Bc.
schalfung von Belegon yerFillchtat.
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Elnm.lb.h||g lhrtr V.lslcharung

I
I Baaitrrgt. V.ralcharung.dauat In Tagcn

Ole mh lhn.h val.lnbana Zailungrw.lr. torula dL Höh. lhr.a Eahr.ga kötl.
hcn Sl. d.tn lhnah zur Valtogung g.n lltan Amrrg bü. VcElcharung.-
3chaln anlnahman,

Ole Erst aitolgt u .rtügllch, aPaLaLnl
30 T.g. . d.rvartlch.rungE chutz nlcl
vor dom lttaama Wld.nul ara Folga, dlll
amplangem LelaluDgen 2u clcugatrh.tn uhd gatogana NuEungan (t.8.
ZlnEcn) h.r.uttug.b.n Elnd.

H

Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicherungsverträgen (WG-lnfoV) - Persönliche D&O

1, Rblkorrag.r
R+V Allg.h.ln. V.rrlch.rung AG,
Rrllfel5enpl.tz 1. 65139 Wlcabadan
vanrüan d!rch d.n Vorrtand,
Vo6lrnd3yoGltz.ndcr: Oa. Norlan Rolllnlor
Han(blsrsgistsr Nr HBB 219€ Amrsgorichr wesbad€n
UmsalzsteusFlD-Nr DE 81r 198334
Die R+V Allgem€ine Versicherung AG belreibt all€ Zw€ige der Schaclons-. Unfalf
und Rückversicherung sowie dio VelmnUng von Vers|cherung€n allerAd

Aulsichtsb€hdrde isl dle Buncl€sanstalt lrir Finanzdienetlsistunosauisicht. G|a!,
rhel[dorfer SA 109. 53117 Bonn

2. Waaarifl bha Uaat|hah de. V.l!bherung

Di€ wesenllichon Merkmale der von lhnen b€äntagen Versichgrung entnehmen
Sie bftle diesem Antrag bzw Vergich€rungsschein, d€n Versicherungsbedin-
gungen sowie dieseh Veörauchsrinformationen sowie d6m Produktinlormations-
blatl.

Für das Vergicherungsvedättnis ggnen diel

- Allgemeinen V€rsichorungsbodingungen lljr di€ Vermögensschaclen-HatFtlicht
vsrslchsrung von Untern€hmensleitorn und Lahond€n Angostelnen - Persönlich€
DTO (ULLA-PS)

Hinweisr Dio in dieson Informalionen nachfolg€nd genannlon Bostimmungen in All-
gemeinen Veßrch€rungsbedingung€n bezlghen gich aul alle ob€n aufg€fljhn€n
Bedingung€n, 9of€h nichl ausdr!:cklich otwas anclsreg bgsllmml tst

Angaben über Arl, Ufifang, Falligk€li und Erijlbng der L€istung des Versiche.ers
enlnehmen Sis d€n Allgem€in€n Vel!icherungsbedingungen sowte cbm Versiche-
rungsvgnragsg€setz ($S 14.86, 106 VVG)

3. Ver!lcherung!a{mma und JahraahöchEtLlstung

Di€ Vsrsicherungssultlme st€llt di€ Höchstleistung cl€s Verslchorers in jedem ein-
zelneh V€rsicherungstall dar; die G€safifieistung dos V€rs cherers trjr alle Vgrsi-
ch9rungsfallo einog Versicherungsjahres enlspricht der verolnbarlon Vorsiche'
rungssumms, vgl Zifter A 4 3 ULLA-PS

4. B.lr.g, Eahngdahfung und aorütlg. Kosten

D|s Höhs des Veßicherungsb€itrags (glnschl der derzeit g€ll€ncl€n Verstcho.
rungssteuor und sonstlger Prelsbeshnclleile) ghtnehmon Sie bltte dem Anthg
bzw dem Veßicherungsschsin

Di€ Bsslimmungen zur Zahlung uncl Erlrillting sowt€ di€ Zahlungsw€iss cbr Versi,
cherungsbeitägo entnehmen Sie bmo lhrem Anträg bzw clsm Vershhorungs.
sch€in und #m Versicherungsv€nragsgosgtz, SS 3il tl VVG

lm Falle einor Beilragsanmahnung b€i Zahlungsvenug könnon Mahngebühron
von derz€itbis zu 15 EUR anlallen /gntstehen

5. Zurtandrkonm.n dea Venr.ga

Vor Abgabg lhres Anlrag€s erhalten Sie mil di€sen VedrBucherinlormalion€n die
Allgemeinen und Eogonderen Veßich€rungsb€dingungen und geg€ben€nlalls
sonstige vsdragSr€bvant€ Intomationen

Dio Autnahmo lhros Antrags stellt lhr Angebot zum Abschluss eines Vorslche.
ruogsvertrages dar D€n Vercicherungsschein (Police) erhalten Sie per Post Mll

Zugang d€r Polic€ i6l d€r vercich€rungsvertrag goschlogs€n, solgrn Sle nicht ihr
Wi&rrulsßcht (slehe unten Zrtlor 6) aus{iben

rsichgrung u schutres Entnehmen Sl9
ngsschein B (br Beg|nn dos V€rslche
ngig von det dos Ersl- o(bl Einmabei-
d S 37 VVG ragBbind/ngelrFl b€tehl,

könngn Sro dles dgm Antrag enln€hmon

6. Wldenut.boLhrung

Wlder.!fsl.cht

0.r lgldcrruf h zu rlcht.n an: F+V Allgpnelm Val.lcharung  G, Raflabaa!
Dhtz 1 . 651 8e Wbrbtdon.

Bal alnan Wldanul pcr Tclclu lat dar Wlderrul an tolganda Fatnrmmar tu
rlcht.n: OSl l 5332408.

B.l .lh.n Wld.rrul pcr E-tl.ll ltl dl...r rn tolgcnd. E-M.ll-Adr.6t. lu rlch-
tan: ruv@ruv.da,

Wldellut6lolocn

l|n FalL al||a wlakaaman wH.r.ula aardol lhr Venlch.rungEachurt und *lt
ari.nen lhnon d.n rul dle Z.h nrch Zug.m d.t Wld.nufa alif.lland.n AD
t.llder B.hrlg., wanh Slc zugaallnmt hab.h, daaa dar V.Elch.irngaachuE
vor dan Enda dar Wld.rrul3lrlal baglhit.

oan Toll d.a Baltngr, d,or.ut dh Zah bb run arg[ng dtt Wldaaruf. .ntfllll,
d0 .n wlr In dbr.m F.ll .lnb.haltan; d.b.l h.nd.h a! tlch lor l.d.n Trq, .n
aLm YcrrlchatungaachuE baatandan hrt,um ollFn gahragvon:
. 'l1360 der llhrllch.n Behr|gE
. l/180 it . hrlbllhdlchcn Behng.
- 1/90 de3YLrt lllhrlhh.n Bahnga

könnan sle d.n B.lrag, dan lvlr for l.d.h
irlcierung3tchuu baatanden hat, anhahd

lohandar Fonnal arllchnen:

I
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eaaond,ara Hh$a15.:

lhr Wuerrutsrcchl arllrcht, üenn der Venrag rul lhren sddlctllchah
Wunrch 6orrohlvon lhnen ab auch yoh una volbtlndlg edolll l!t, bavor sle
lftr Wdarutsrecht .u3go0bl hrb.n.

7. Laulzeh des Vanragaa

Di€ Laufz€il des Venrags entnehm€n sie bitte dem Anträg bzw. clem versich€-
rungssch€in sowie den Allgemeinen Vsrsicherungsbedingung€n (Zifler 7.) lnd
den Vsrlängerungsbostimmungen d6s Versicherunggvertragsgosetzes, $ 1 1 VVG.

L K0ndlgüngaaecht

Dle Bestimmungen zu lhren Kündigungsrecht€n entnehmen Sie bitt€ d€m Versi
cherungsvenragsgeserz, ss 1 1, 25, 29, 40, 111 VVG.

9. Ahwrndb.re3 Rechl, Vartragasptacha

Aufden Versjcherungsvenrag linclet au$chli€ßlich das Becht d6r Bundesrepublik
Deulsch land A nwen.tu ng, vgl. A.15. ULLA-PS

Die vertragsbedingung€n und dle Vo6biolormalionon werdon ausschließliah ln
deutscher Spnche lnitgeteih. Die Kommunikation wird ausschließlich in d€utscher
Sprache geir.ihrt.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wi€sbaden
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10. Auß.rgeilchtlleh. Besohyr.rd.lteiL

Bei Beschwerden können Sio das außetgerichtliche Bgschwerdo- und B€chtgbe-
holfsverfahr€n b6acl€m Versin VEßicherungsombudgmann e.V in Anspruch nsh-
m€n. Di€ Anschrn laut€t: Posthch 080632, 10006 B€rlin. Das Verlahron ist trir
Sie kostenfrei. Entschelfungen des Ombudsmanns bis zum Beschwefdswen von
10.000 EUR sind liir uns bindend

Unabhängig von d€r lnanspruchnah me oinor au ß€rgerichtlicheh geschwordoslglle
besleht tir Si€ weitelhin dis Möglichkelt d6n R€chlsweg zu b€schreiten.

I 1, Scachrya.d. bel dcr AutrlchEbehörde

Sie könn€n sich mil ein€r Bsschw€rdo auch an dio Bund*anslalt t(ir Finanz-
di€nstleiEtungsaulsicht w€ndon Di€ Anschrn huist: Graurh6lndorfer Straße 108,
53117 8onn.
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Schlusserklärung

Elnwllllgungsklaulol nach dom Bundeld8t€nlchutzgolstz

2, lch krnn dsr Venüehung oder Nutatng melnet petronenbezo.
ganen Dden for Zryecke der Weöung oder dor Mrrkt- oder i|Ll-
rungrfollctrung ls&rDlt mh Wlfiung filr db Zukunft vrlder'prg.
chen.

Vsnragsbetelllgton, dß! lhnon dls itög.
on dem iled(blatt zlt Drtgnven6eltung

R+V Allgemeine Versicherung AG

RaitfeisenplaE 1

65189 Wssbaden
sj€|te /

g
I
8t
o
S

Auszug aus der Insolvenzordnung

I 16 Erüfirur{.g nd
Oie Erd'finung d€s Insofuonzvgrlahrens sotzt voraus, dass eD Eröltnung8grund
gegsb€n rsl

rgk€n.
in d.r Lage lst, dlo tälllgen
in def Begol anzun6hhon,

I 1e Droh.nd. Z.htungarhlthlgkelt
(1) Baenlragt der Schulclner die Erö'llnung d€s Insofuenzverfahrong. so ist aucll
die drohondo Zahl
{2) Dgr Schuldnor n er voraugliclrlllch nlcht
in cler Lagg sein en im ZeiFunkl der Fäl_

i
gon odgr d€r Ges€llschatl b€rochlEn sind

6ttnun9sgrund.
huldners dle be8to.
Forüiirung d€ lJn-

t€mehrn€ns ßl Folderungen
aut Rüd(gelYä d|lngon, dl€
€|nem solchen g Ab€ zzwl_
schen Gläublger und Schuldner der Nachrang im Insolvenzverfahßn hinler den t
39 Abs 1 Nr. I bis 5 bozaichn€lsn Forderungen verohbart wo(ron bt end nlcht
boiden voöindlichkeilen nach Satr I zu benicksbhtg€tr
{3) Fl bei Einer GeselEchalt ohne R€cmsp€Fönlichk.lt kein peßönlhh h6ltender
G€s€llschatt€r elne naürliche Person, so gelbn di€ Absät2e 1 und 2 antsPre_
chsnd. Dies gfi nlchl, rvann zu clen p€rsönlich hattenalen G€s€lbchalbm oino an-
dere Goselbchatt gohöd, b€r der ein pergönlich haftend€r Gosollgchallor eine na-
üdiche Percon isl

H
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

1. Gegsnstand der Velaicherung

Der Vorsichor€r g6währt dom Versicherungsnehmer Vercicherungsschutz fiir d€n
Fa ll, dags 9r weggn gioee in seinsr FunKion gemäß Ztlet 1 .1 . begangshan VeF
stcßos aufgtund gesotzlrchor Haftsll|chtbeslimnurngen filr eineh Vermögsnsscha-
den von gin€m ancloren aut Schadenseßatz In Anspruch gsnommgn wtrd.

Versicherungsschulz besteht lur clie clem V€rsrchgr€r angezsrgt€n und m Veßr-
cherungssche|n und s€inen Nachlrägsn bgtsichnel€n Mandal€

l.l. ver3lcherte Tltlgkelt

Veßicherungsschrjlz b€gteht tür Täiigkgilon des Versicherungsnehm€rs in seiner
FunKion alg Mitglied oinog ggschätFijhrend€n Organs (Vorsland, G€schättgltih-
r€r elc.) oder €in€s Konlrollorgans (Autlichßrat, Boiral, V. afdingsral €tc.) unter
Einschluss cler Tätigkeit ats Liquidator und Abrvickler außerhalb einos Insolv€nz-

versichert bt auch die Tätigkeit als lnterimsmanager " soweil der v€rsichorungs-
nehmer als Organmilglied b€gtsllt ist- 9b€nso als Generalbevollmächligtor, Proku"
rist, l€itond€r Angostglner, sowie als Compliance-Beau{tragler bzw. besondofer
vom Geselzgeber oder (turch Industriestandards vorgosoh€ner Beaultragler zur
Sich€ßlellung dof Complranca, z.B. als Gleichstgllungs-, Arb€itggchulz-, Sichor-
heits-, Daten9chulz-, oder Geldwäschebeauttragter.

Werden Eh€gallon oder Eben oclor gosetzlichs Vortrstor clsg vorsicherungsnoh-
mersfiir cl€ssen Pflichverletzunggn in Anspruch genommon, so erstreckt sich dor
Vercichorunggschutz auch aut di999 Schadeneßetzanspniche.

'1.2. vcr.lch.rtc Schldon

1.2.1. Vormögonsschädon sind solchs Schäden, die wedsr Personenschäcl€n
Oölung, vorletzung d€s Kö|p9r9 odgr schädlgung d€r Gesundhoil von Men-
schen) noch Sachschädgn (Bgschädigung, V€rd6öen, Vornichtung oder AF
handonkommen von Sachsn) gind noch sich au9 solchen Schäd€n hsrl€it€n.

Vorsichertsind auch SchädEn. dG aus

- einsm P€rson6n- oder Sachschad€n folg€n, dig Pllichwedgtzung des V6rsich€-
rungsn€hmsrs iedoch nicht für di€sen Pergongn- odgr Sachschad€n, soncl€rn
ausschließllch frir den dElnn im arsahmenhang slohenden Vermö'gensschadon
ursächlich war;

- Pergonen- und Sachschäden Dritt€r folgen, €s sich j€doch nicht um doren Er-
salz, sond€rn um den dem Veßicherunggnehmer dataus entglehendon eigenen
Schad€n handelt.

1.2.2. In EN€n€rung hi€rzu sind auch psychische Beeinträchligungen mih/ersi
chert, soweit diese im fusammenhang mit dom Allg€meinon Gloichbehandlungs-
999etz (AGG) bzw. verglgichbarer ausländischor Bochtsvoßchrifton stehen.

2. Ve|rlcherungrtsll

Veßicherungstall im Sinne diosos Voiragos igt cler verstoß der Haftsllichlanspd-
cheeines 0ritten gegenübgldem V€rsich€rungsnehmer z!r Folgo habon könnts

3. Zetrllcher Umläng des VeFlchorungstchutDs

3.t, Vorvlns- und R0ckwlnsv.Elcharung

3.1.1. Dis Voßärtsvorsichgrung umtasst die Folgsn aller vom Boginn des Versi-
chorungsschutzos ab (4.3 4.) bis zum Ablaul des Vedrages vorkommenden Vor-
släß€.

3 1 2. Dis Rückwärßversicherung bietet V€rsicherungsschut frlr Vergtöß9 ln dor
Vergangenheil, wslch€ dem Veßicherungsnehner big Zur Abgab€ seinor VoF
tragsefilärung nicht b€kannt waren. Die Rückwärtsvoßicherung 6.stre6kt glch -
sotorn nicht anders vereinbad - nicht auf Mandate, di€ beiAt8abe d€rVedrags€r-
klärung bsroits beend€t waren. Die Vetsichorunggsumm€ der €rsten Versiche
rungspgriode stelll zugloich den Höchstbelrag fir alle in d6n Zenraum der Rück-
wärtsversicherung und der orston Versicherunggporiode lallenden Pflichtvgßbß€
dar, sofern nicht ausd^jcklicb elwag andoFs v€reinbarl ist (siehe Veßichgrung8-
schoin).

Als bgkannter Ve|sloß gilt ein Voftommnlg, wenn dlesos von Veßicherung9-
nohmor als fehlerhalt e*annt oder ihm gegenüb€r als fehlerhaft b€zoichnet wor-
o€n ßL

3.2. V.EtoB durch lJntedaaaen

Wird ein Scha(bn durch lahrlässige Untorlassung vgrurgacht, gin im aysifel d€r
Vergtoß al9 an dem Tag begangEn, an wglchsm die versäumio Handhrng späts-
stens hätte vorgenommgn werdon nüsson, um don Eintritt cles Schadgng abzu-

3.3. Nachmeldelrkl

Hinsichtlach der Ehsbung von Schaclenorsatzanspnich€n nach Boondigung d6s
v€rgicherungsvenragas gelton kein€ z€illichon BeschdnkungEn. soweit keine
ähd€M€itige Veroinbarung getroffen wird, besloht demnach tür in den versi'
cherten Zoitraum lallends P{lichlv€rlelzung6n Veßicherungsschutz unabhängig
davon, wann d€r daraus resunioro0de Schaden€rgalzangpruch erhobsn wird (un-
begrenzte Nachmeldetigl) Dies gilt auch im Falle 6in0s W€chsels dos Vsrsiche-
r€rs (Unv€rfallbark€it der Nachmold,gfrist). Oio Ve|pllichtung, Inanspruchnahmen
unvsrzüglich anzuzeigen, blgibt hiervon unbodhn.

3.{. Baglnn daa Valllch.rung!!chutrara

Der Verslchorungsschutz beginnl zu dgm im Vorsicherungsscholn angegobenen
Z€itsunK, wenn cl6r V€rsichorungsneimef clen €rslen od€r einmaligen Boitfag
rechtzeitig im Sinne von ZfierA 10.1. zahh.

lsi di€ Zahung dos Jahresbsitrages in Raten vefeinban, gilt als erst€r Beit|ag nur
di€ €rsto Ralo clgs €tslen Jahresbeiträges.

3.5. Van.rg3d|tl..

Der V€drag jgt zunächst lrjr die in cl€m Vergicherungggohein fostgeselzte Zen aF
gescn|ogsen

Eoträgl dio Ven.agslaulzoh mincl€stons ein Jahr, so bewi*t die Untorlassung
fechlswirksam€r Kündigung {A 3.6.) oine Verläng€rung d€s Vortragos um jeweils
€tn Janr.
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3.6. Y.n1196.ulh.bung, K0ndlgung

3 6 1 Der Venrag kann drrch einsonige Efilärung (Kündlgung) zu d€m verein-
barton Venragssnde aufg€hobgn wercl€n Die Efilärung ist spätestehs drei Mo'
nato vor Ablauf des Verlrages gegonüb€r cl€m Vert6gspartner abzugeb€n

3 6 2. Bei eingr V€dragsdaugr von mehr als drei Jahren kann der V€rtrag schon
zumAblaut clos dritton od€r jed0s daraul folgendgn Jahres gokündigtnerden

3 6 3 Das Versich€rungsvorhältnis kann fernor nach Einlr'n €ines Versicherungs.
felles (A 2 ) gekündigt w6rden, wenn der Versicherer eine Zahlung gebistol od€l
die Leisüng d€r lälli96n Entschädigung zu unrscnt vorwoig€n hat oder (br Haft-
pflichtanspruch r€chtshängig geworcbn ist

herungslall erlischt, w6nn es ni.ht spälegtens
gelsislet, der Rechlsstroh durch Ktagonlck-
beigelegl od€r &s Urtoilrochtskdnig ggwoF

Der VersicherungsnehdFr kann b€slimmen, ob er mit sotorlrg€r $/irkung oder zum
Schtuss &r laufenden Versicherungspgrb(b kündigt Dio Kündigung dos Vorsi-
chereßwird nach einom Monatwiftsam

364 Die Kündlgung nuss schrillllch €ülärl wgrden;sie soll (hrch 6ingeschrio-
banen Brbf srlolgen Maßg€blicher Z€rFunK ist dsr algang d€r Erklärung bei
clgm Ventagspartner

365 Oer Versicherer voazichlet im Lejstungslallauf sein Kündigungsrscht

4, Srchllch€r Umhng der V.1!icherungsschuUEs

4.1, Lalrtuhgan dca VaFlch.raE

Dor VelsEh€ror übernimml neben der Prutung cbr HatFllichtlrags

- dle Koslen ür die ge chtllche und auß€rgerichtlich€ Abwehr unbegdncbt€l
Schaden€rsalzanspnlche

und

' cli€ Freislellung von b€rechliglen Schacl€nersaw€pflichtungen

Berechligl sind Schadens|saw€Dflichtungen ctann, weni der Versicherungs.
nehmor autgrund GeseEes, rechlskrälligsn Udeils, Ahe*onnhissos octer VoL
gleiches zur Enbchädigrrng verplllchlel und der Veßichsrer hiercfurch gebuncbn
t9l.

Hiodcol gih tolggndosi lm Falle elner gesamlschuldnorischsn Hattung übErnimtnl
der Vsßichgter dio umlass€ndo Freistellung cl€s Veßich€ntngsnehmsrs Anspnj.
cho dos V€rsicherungsnehmgß in dlss€m ZJsamm€nhang, insbesoncbre Aus-
gloichsanspdche gem S 426 BGB, g€hsn aulomalisch aul (bn Voßichorer üb€r
D€r Versicher€r b€häll sich voa diose Anspnich€ cfurchzusstren Angrk€nnlnrsse
und Vorgleichs, die vom Vorsicheßtngsnehrr€t ohne ZJsthmung (bs Versich€-
rers abg€geben oder geschlossen worden sind, bind€n cl€n Versichgrsr nur, sG
rveitdorAnspruch auch ohne Ane Enntnß od€r Vergbich bgstanden hätts

lsl die SchaclehersalzveDflichtung cles Versich€runggnehheß mit bindendgr Wlr-
kung 1ür den Veßichsrer lsslg€stslh, hal det Veßichgrer clen Versicherlngs-
nehmerbinnen zw9i Wochenvon delnSchad€nersatsanspll.lch treizusl€llen

4.2. Sorlenlchldcn

Elne einmalige Leisung d€r V€rsicherungssuman€ komm nur in Frag€

4 21 b€zriglich ein€s aus m€hreren Verstöß€n lli€8end€n €inheitlichen Scha-

4 2 2 bszüglich sämtlich€r Folgon oinos Verslioßcs Dabei gih mehdaches aul gl€i-
chsr oder gleichadiger Fehlorquolle beruhenclog Tun oder Untorlassen als elnhen-
licher Vrrsioß, w€nn die b€lrellonden Angelegenheiten mneinancbr in r€chllichem
ocler wiatschaftlich€m Zrsammonhang sl€hon
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4.3. V.rslch.ru.€arumma qhd J.h.tshöchatairaltLLtsng

l9l di€ im Velsi-
H&hsüretrag fül
slahras elngelre-

lonon vorsicherungsfälle zusammsn

4.4. s.lb.tb.telllgung

koinen Solbstb€han zu llagen

4.5. Lalrtung bal aualandl.chen Fblkan

Die Leistrngen cles V€rsicherers erlolgen in Euro (EUR)

Wgrcbn auslänclische Rbik€n miversich€rt, gilldi€ VerpllichtJng cbs Versich€r€F
ab mn dem ZoiFrnkr odrjln, in &m dor Botrag boieinem inLndFchen Geldinslitrt
ang€wi€5€n ist

Soweit d€r Zah I clor Europäischen Währungg-
r/nion angehöre dss versich€reß mn den Zelt-
punK als orfljln, in der Europäischon WähQngs'
union gelogenen Goldinstrtut angewissen l8l

5. örlllcher Geltungrbeßlch

Die Versich€run9 9i[ - soweit r€chtich ruläs6ig - weltweit mit Ausnahfirg von An-
sorüchon.

- di€ vor dem Gerichl eineg Landes geltend gemachtw€rd€n, in wokhom Common
Law I'lti

- inlolgE d€r Verletzung des R€chies €in€s Landes in welchem Common Law gilll

- in ZJgammenhang lnn einer D ein€m Common.Law-Land vorgenommenon Tätig-
keit

Als Comflbn-Law-Län(hr am Sinne dies€r Bestimmung gohqn abschließend, die
veroinigl€n staaton von Am€r{€, Kanada, Auslali€n, Hongkong, Indi€n, Jamaka,
Malaysia, N€u9€€land,SingapurundSüdalrka

6. Ausschl0lte

Ausgegchlogs€n vom vorgicherungss
sälzlicher Schaclonverursachung ode
sgtz, vorschrin, B€schhss, vollmacht
liche Pfl|chlverlstrung örch don Versrch.rung3nehmer

Wird der Schaden durch eine direkt voßäEliche Ptlichtverl€tzung gegen aul Un-
€llschaftsv€rtrag, conplhnc€-
vorußacht. so b6lehl versi-
volsichsrungsnehm€t b€l ob-
aul dor Grundlags ang€mgs-
Rschtsprechung, im Zeltsunkt
drrfie, zum Wohl des Unler-

nehmens zu handeln

Sole|n d|€ vorsäElichs Schadenverursachung oder wissentlich€ PlllchwetLtang
slr€ö

Keno
bEcht€n L6isUngsn zu nj ckzueßtatlen

I
o

fiä
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7. Anderweitige Verslcherungen, ibh .chvelsicherungon

Beslehl tjr elnen unterdiesem Vofsicherungsvenrdg geltsnd gemachten Schadon
auch unler gin€m anderen vsrsichorungsvefiag VEtsicheruhgssch!tz, so igt dot
Vorgicherungsnehmer verpllichtgl, clen Schaclen zunächst unlol dsm andorwei-
tigen Versicherungsvenrag ggltsnd zu machen

Di€ Leigtungspllicht dos Versicheßrs unter dl93em vortrag b€stoht nur, lv€nn t]nd
insowoit d€r and€rw6ilige veßicherer nichl loislol.

vorsichgrungsschltz begteht in Ergänzung zu dgr Loisfung des anderen voFi
cherers sow€il der Versicherungsschutz uniar diosem Vonrag we,ler isl als untef
dem andsr€n shschlagjgen veßrchgrungsvortrag (Kondtlronsdrllerenzcl€ckung)
endemeilig V€rsrch€rungsschutz durch Zahlung volbrar,rchl ist (Summenaus-
schöpfungsd€ckung) oder sowoil über den and€ren Vodrag kein Vershh€rungs-
schutz m6hr b€steht.

Komnt e9 zu einer Lgistrng aus dissem VersicherungsvertEg, woil cler Versiche-
rer des andelwgitigon Vercichorungsvertrages seine Leistungspflicht gogenüb€r
dem Versichorungsnehm€r bostreitet, so ist disser verptlichlel, dies€ Vorsiche-
rungsv€rträge otlon zu legen und otwaigo Anspniche aus dem anderweitigon v0r-
gichedngsvortrag auf Weisung des Vercichereß durchzus€tzen odor an ihn ab-
zur€lgn.

Soton der Vorsichorunggnohmor das dufch diesgn Vercicherungsvsrtrag veßi-
cherte Risko auch anderweitig versichgn {Doppeveßrcherung, Anschlugsversi-
ch€ruhg), isl di€s dem versicherer unt6r Angabe dös V€rsichereß unc, der Veßi-
chorungssummo unverzü9lrch anzuzoigen.

8. Übenregung der velsicherungsampüchs

Dio Versichsrungsanspnjohe kÖnnon vor ihrer endgünigon Feslslellung ohne aus-
dnicklich€ Zuslimmung des versich€reß nicht alch nicht tgilweis€, aul Dritls
übenrag€n werden.

Solern nicht abwoichend v€rainbart, bl€ibt die Abtretung an clsn geschäaligtsn Drit-
ten zulässig.

9. Rllckg fisNnlprüche, verzichtswld(ung

9.1. Rückgritlsanspüche des V€rsicherungsnehm€rs sowie desson Anspßjche
aut Koslenersalz, auf Rückgabo hinlerl6gtof und aul RückeElattung bezahher Be-
lläge sowie aut Abtrethg gem. S 255 BGB gshen in Höho cl€I vom Voßicher€r
g€leßteten Zahlung ohnewenores aui diesen üb€r D€r v€rcicherer kann dle Aus-
st€llung einer cte[ Forderungsübergang nachw€issnd€n Uftund€ ve angen.

9.2. Hat ein Versicherungsnehmer aul einen Anspnrch g€mäß Zfler A.9.1. od6r
gin zu dossen Sich€rung dienend€s Rechl vorzichlgl bleibl der Vsrsicherer c,ie-
sem g€genüber nur insow€it verptlichtet, als der Versicherungsnehmer nachweist,
dass die Verlolgung ergebnislos gebllsbsn wäre.

'10. Beltragszahlung

oer in R€chnuog gestellto Beilrag enthän dio Vorsich€runossl€u€r di€ der Versr-
oh€rungsnehmer in derjeweils vom Gesolz bostimrhten Höh€ zu €ntrichlen hat

10.1, Er!t- odcr Elnm.lb.'llrr9, z.hlungEyer:ug

10.1.1. D€r erst€ od€r oinmalige Beitrag ist unverzüglich nach Zugang des Vorsi-
cherungsscheinos lällig, nicht ab€r vor dem im Versicherungsschein ausgewi€-
geoen Vorsich€rungsbegifi n.

101.2. Zahlt der versich€rungsnehmer d6n €rc!€n od€r einmaligen Beitrag nichl
rechtzoitig, ist der Versich€rervon der Vgpflichtung zur Lgi9tung 1i6i, es seidenn
der Versichorungsnehmer weist nach, dass er di€ Nichtzahlung nicht zu vertrel€n
hal

10.1.3. Zahll d€r Versichenrnggnohmor den ersten oder ginmaligen Beltrag nicht
rochlzeilig, kann d€r v€ßicherer schriltlich vom Vortlag zunicktroton, solange der
B€itrag nichl gezahn isl, es sei c,6nn, der Versicherungsnehmer woist nach, dass
erdie Nichtzahlung nichtzu vonßlon hat
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I 0.2. Folg.b.hr.g, Zrhbngav.Eug

10.2.1. Die Folgoboiträg€ slnd, goweit nlohl stwag andeßg bestimmt ist, am Mo-
naberston d€9 vofeinbaisn Boiuagszeitraums lällig.

Die Zahkng gilt als rechlzsnig, wsnn sio zu d6m im Vercichgrunggsohoin oalor in
dor Bsit6gsrochnung ang€g€bonen Zoipunkt ertolgl.

10 2.2. Wird der Folgeboilrag nicht fechüoitig gozahn, geläl der Velsichorungs-
nehmer ohn6 Mahnung in V€lzug, es sei d€nn, dass €r dio veßpälste Zahlung
nEht zu verhsten hal.

Oer Ve.sicherer igl b9rochtigl, Ersaiz dgs ihm durch dsn Verzug ontstandgn€n
schadens zu v€dangen

10.2.3. Der Vorsich€rer wird d6n V€rsicherungsnehmer in T€xtform zur Zahlung
auttodern und eine Zahlungslrisl von minaleslens rweiWochsn s€tz€n.

lst der Versicherungsnehmer nach Ablaul dieser Zahlungslrist noch mit der Zah-
lung in Verzug, tlost€hl ab diessm Zer$unl(t bis zur Zahfung kein V€rsichorungs-
gchulz wenn er mil cler Zahlungsaullodarung da.aul hingewlesen wurdo.

10.2.4. lst der Vsrsicherungsnehmor naoh Ablaul dor Zahlungsfrigt noch mn der
Zahlung in V€rzug, kann der Vorgicherar d6n Vonrag ohn6 Einhalhrng ein€r Kün-
digungsfrist in Schriltform kündigen, wenn gr den Verlicherungsnehmor mit dor
ZahfungsauflordErung nach Ziffer A.10.2.3. thraul hingewigson hat.

Hat dor Vgrsicherer gskündigt und zahll der Versicherungsnehmer danach inner-
halb ein€s Monab den angemahnten Betag bestehl der V6rtrag lort Für Versi-
ch€rungslälle. die zwischon dgm Zugang und dor Zahlung eingelreten sind, be-
stsbt iodoch kein veßicherungsschutz.

10 2 5. B€rTeilzehlung cles Jahresbonrages werden dre noch augsleh€nden Ralsn
cles Jahrosbeilrag€s sotort lällig, wsnn def Vorslcherungsnohlner mit der zahfung
€in€r Rat€ in Velzug gorä1. Ferner kann dgl VeEichorer lrir di€ a*unft jährlich€
Boillagszahlung v€rlangen.

10.3.8.chE. lgk.lr b.l L.3t.ci dtry.d.h r.n

10.3.1 lst die Einziohung d6s Beitrags von €ln€m Konlo vereinbart, gin dio Zah"
lung alg rechlzgltig, wsnn d6r 8€nrag zu clem rm Velschorungsschein od€r d€r
BeitEgsrochnung angeg€benen Fälligkedstag eingezogen word€n kann und der
Voßichsrungsnehmer einof b€ßchtigton Einziehung nicht wid€rgpiaht.

10.3.2. Konnl€ der tällige Beitrag ohno Verschulden d€s Vgrsich€rungsnohmers
vom Voßichofet nicht eing€zogen werden, isl dis Zdhlung auch (hnn noch rochf
zeitig. w€nn si€ unverzliglich nach einer in Tox(ofin abg€g€,benen Zahlungsaufior-
derung d9s Vercich€rors €rfolgt.

10.3.3. Kann dgrfällige 8€itrag nicht eingezoggn werd€n, w€ild€r Vorsicherungs-
nehm€r die Einzuggormächligung wiclerrufen hat, ocl€r hat der Vgrgicherungs-
nohmor aus ander€n Gnindon zu verlr&n, dags der B€ilrag wiederholt nicht ein,
gezogon werden kann, isi d€r Vergicherer berochligl, küntlig Zahlung außoftah
cl€s Lastschrith/9rfahrons zu verlangen. D6r V€rgioh€rungsn€hmer igt zur Uber-
miltlung des Eenrages e|st v€rptlichbt, wenn er vom Vefsich6rer ln Toxtform hler"
zu autgolorden worden ist.

1o4. gchrag b.l ror2.hlger V.nngtbeen llgung

10.4.1. lm Fall d€r Beendigung d€s VErsich€rungeverhältnissos vor Ablaut.l€r
V€rsichgrungspgriode gt€ht dem Veßicherer ftjr diese Vergich€rungsp€riodo nur
derjenige Tsil des Boitragg zu, (hr dem Zeilraum entspricht, in dem Verslche-
rungsschulz bestand€n hat.

Dlos gift sin ng€mä ß lijr don Falldss Wi#rruls.

10.4 2. Wird das Vorsicherungsverhälthis drrch Rücktritt wegen Vedetzung voF
vonragiicher Anloigepflrchlen oder dl|ch Antechiung des Veß,ch€r€rs wegen
ärglistjggr Täuschung b€€ndet, slght clem V€rcichgror def Beitrag bis zum Wilk-
samwordon al€r Bücktritts- orl€r AnfechtJ ngsork läru ng zu.



Hattpf lichVersicherun g
Versicherung Nr.407 25 573232712 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 12.11 2014 12:00 Uhr

10.4.3 Trill der Veßicherer u/eg€n Nichtzahlung des Ers! brrv Einmabeitrags
zurück, kann gr ein€ ang€messono coschätbgebü h r verla ngen.

10.5, 8.nn9...gullarung

Der Vercichgrung6nohmor isl verpllichtet, nach Erhah singr Aufforderung ctes Ver-gich aL,/toedruckten Hrnwelsedo e Äideruno rn demver-sich betrl9sgunö g€machten

P lns
g Di€s€ Anzege isl innerhalb oinos MonaE nach Erhatt ct€r Auflorderung zu ma-

3 chen

Auf Aufford€rung dos Versicherers sind die Angaben cI/rch di€ c€gchättsbilchel
oder sonstige B€lege nachzuryeis€n

Untgrlassungen ocl€r u nrlchtge A ngab€n zum Nachteilg (bs Versicher€rs bercch-
ligsn di€sgn, unboschaclet weilergohgndor Rgchte, ging Vertragsstrale in drei-
facher Höhe cbs testg€ßtolhgn Beltragsunterschbcls vom Versrchsrungsn€hm€r
zu erieben, sol€rn letzle.er nichl tlswelst, dass die Untodassungen odor unflch-
ligen Angabon ohns €in von ihm zu vertretendos V€ßchulcl€n ggmecht wor(bn
stno

10.6. Bahngdaatactzung

sonslgsr F€ststel.
r;Erru lestgesEtzl Dies

gssch€in) wird d€r

I l. Anzelgeptllchten, Gefahrerhöfu ng, lnde19 Obllegonholten

1 1 1 Der Vers|cherungsnohmer hal big zur Abgabe seiner Venragsorklärung dem
Veßicherer all€ ssin€ b€i(annien Gelahrumstäncts anzuzsrgen, nach dionon d,er
Vorsicherer in Texllorm getlagt hat und dis tjr dgn Enbch u99 d€s VorsichoroE
orh€blich sind, d6n V€rFag mit dem vor€inbarten Inhaltzu schlbßen

Der Vel6hherungsnehm€r lsl auch insoweit zur Anroige verptllchtot, ab nach set.
nor v€rtrags€fi|ärung, ab€r vor Vsiragsannahme der VeEicherer Frag€n tm
Sinne dos SaEes 1 srelli

11.2. Getahrerheblich sind die Umstände, di€ gaeignet sind. aut d€n Entschluss
cles Versichoreß Eintluss auszurlb€n, d6n Ved'ag überhaupt odsr mit dom veroin-
barten Inhan abzuschli€ßon

11.3. Wird cler Verllag von oinem Vedreter cleg Vorlichgrunggnohmers geschlos-
sen und k€nnl diss€r den gglahrorhebljchen Umsland muss sich d€r V€rsich€-
rungsnehm9r so bohand€ln lassen als habe er Sobsl davon Kennhs g€habt od€r
dies arglistlg v€rschwieg€n.

114 Der Veßicherungsnehmer igl - unboschad€t Zifier 106 - veFltichtgl Veän.
dsrungen hhsichtlich dar im Vorslcherungsscheln und seinen Nachträgon b€-
zeichnoten Mandab (v91. A 1 undA.1.1.) domvorsichereranzuzotgon.

o zB bEi

! 
" 

nn."'g"
- Mandato)

:5

F Ein Unteh€hmonswochse ner Funklion, slets als
I d€ ub€rnahmo glnos nou ochgndes gln ber dol; ubornahmo weitsrsr Man odor oiner Unt€rneh-
I mensgruppe

Fr.ir die Dauer der Rßikopnilung cfurch d€n V€ßlcherer best€hl vorab Vsfsiche-
rungsschulz ab Ubornahme cl€s Mandab (Vorgorggvgfsicherung) welchor nick-
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wiftend enfläln wenn der v€rslcheßr dio ubornahme d€s VeßichorungElchutzes
endgültig ablehnl hal

12. Analgp do! VeElchorungtf.llo. und tondlgs ObllegDnhoilon
mch Ell||dn d9! Verrlcherungrtrlle!

12.1. Anz.lgc.L. Vcrtlchcrunesltlba

121 1 J€cl€r v€ßicherungstall ist d€m vsßicherer unvgrzüglich anzuzeigen

Wird €in Ermittfungsve ahron eingelertsl, €in se
geordnel odor efgelrt oin Slrabelehl oal€f Bosch
gengschacbns zum Gogonsbnd hal oder zut Fol
gichgrungsn€hm€r clem Voßicheaer unveazügl
w€nn clet vgrsichoru ngslall sebsl b€r6tß angsz€igtwurdg

versicherunggnehm€r ein Anspruch ggrrchttich genand gomacht,
illo bgantragt odea gegon dies.n gerichtlich cl0r Slrelt vefiündel,
alls unverzüglich anzuzeig€n. Das glslche gin th Falle eines Are

stos o(br €in€r einstwelllgen Verügun9

cegon ernen Mahnbcsah€rd n ss cl€r Veßi€h€rungsnehmer fristgemäB Wider_
spruch e|nl€gen, ohne dass es eingt Weigung d€s V€rsichergrs bedart.

12 1 2 &r Wdhrung dsr F sten gonügl d{e rochtzenige AhendJng (hr Anzoije

121 3 Unteöl€lbl die rechEonigg Anreige, ist &r vgrsicher€r nicht zur Leistung
velp lichrEr (Sishe A 13 )

Dles gill nrcht. wenn (br veßicherer aul anclefe Weis€ vom Ve6ichgrungsfall
ßchlz€ilig Xenntnis eriangl hal

122. W.lbr. Bohrndlrng daa v.[lch.rungalalba

122.1.
gemäß
Bewoi9

12 2 2 Oer versicher€r beslätlgl den Umtang cbs är den Versichgrungstall b.st€_
hendon V€ßich6rungsschuues

Ergtoilt der Versicherungsnehmer MaßnahnEn zur Wahlnohnr,/ng seiner rechl_
liclion Inler€gsen, b€vor d€r V€rsicherer cbn Umfang d€9 V€rsich€rungsschulzes
b9gtätlgt hal und entslehon cfurch golchs Maßnahm€n Kosten, lägt dgr vorsiche_
ror nur di€ Kosten, di€ €r bei €iner B€släligung vor Einlgitung di€s€r MaßnahdFn
2u lragen gslrabt hätte

I

- b€id€rAbw€hr des Schadens sowi€ bel(br Schadonermiltlrng und.rogulbtung
zu unt€rg[ilzen,

- ausfi,jhrliche und wahrheßgomäße Schadanb€richlo zu erstatt€n,

- alle Tatumständ€ welche aut dgn Veßich€rungcfall Bezug hab€n. mltruteilen
und

- all€ nach Ansicht des Ve|sicherers tür di6 Beudeilun9 dos v9rsich€rungslallo3
erh€blichon Schf iftstr.icko elnzusgnden

12 2 4 O9n aus Anlass oines Vsrslch€rungstallos edorde lchen Schrilovgchsel
hat cl€r versicheru ngsnohmor u nenb€nlich zu lühr0n

M
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12.3. Erlcdlgung d.E Vcrllch.lung.l.lleg

Falls die vom vsrsichergr vedangte Erledigung €ines HatFflichlanspruches durch
Anorkehnlnis, Beiriedigung oder VerglEich an dom Wict€rstand des vergiche-
rungsnehmers scheited oder lallg d6l Veßichorer soinen vgrhagggemäßen Anleil
zur Betri€digung des Geschädigten zur Vefijgung stellt, hat dsr Vs.sicherer lrir
den von deI Wgiggtung bzrü. def Zrweri:gungstollung an onistohenden Mehtauf-
wand an Hauplsäche, Znsen und KGten nicht autzukomm€n

t3. Rscht'tolgsn bei vsllolalng von OblLgenhehen

13.1. obllcganhaltavarlatzung vor Elatrltt daa valslcharungstallaa

Vorletzt dor vercichorungs||ehmer eine Obliegenhgi aus diesem v€rtrag, die sr
vor Eintrtt d99 Versicherungglalles zu €rijllen hat, kann der Vorsicherer don ver-
trag innerhalb sines Monats ab Kennlnis von cl€r ObliegenhEilsverletzung fristlos
in Schritltorm kündigen.

Dor Versicherer hat koin Kündigungsrechl, wenn d€r Vorsicherungsnohmor nach-
w6ist dass dio Obliegonhetsverletzung wgdd aut Vorsalz noch aul grober Fahr-
lässigkeil beruhlo.

13.2. Voralttllcie und grob l.hrlls!lga ObllcganhahavarLltungan

Wird eine Obliegenheit aus diesem Vertrag vorsälzlioh velleizl, igl de. Vsrsichergl
nicht zur Leistung v€rpllichlel.

oer Veßicherer blEibl indes zur Loistrng ve|pllichtol, wgnn der Versicherungs-
nehmer nachweist, dass die Verletzung der Oblisgenheil wsder auf den Vsrsiche-
rungslallod€r d€ss6n Festsigllung, noch aut don Umfang der Leistungsptlicht od€r
desson Feslst€llung Eintlugg gehabl hat. Dies gin nicht, wenn del versrch€ruogs-
nehm€rdi€ Obliogonhoit argligtig v€ eta hat

Bei grob tahrlässiger Vedstzung Einef Obliegenheit isl tbr Versicherer berechtigt,
s€in€ L€isfung in eingm dor Schwere dss verschuld€ns des V€tsichorungsneh-
merc entsprgch€ndsn Verhältnis zu kürzgn; dio Beweislast ltir das Nichlvorliegen
einergrcben Fah ässigk6it trägt dgr Vorgich€ru ngsnehmer.

Die voßtehencl€n B€stimmungen goltgn unabhängig davon, ob cl€r Vorsichorer
ein ihm nach Zilt€rA.13.1. zustshend.s Kündigungsrocht ausübl.

13.3. K0ndlgsng ü.9.n ..gl16rlg.r Tlu.chung

oas R€cht des Vgrsich€rgrs, den vertrag wegen arglistlg€r Täuschung anzul€ch-
ten, blgibl unbenihrt.

1 4. Anzgigon, Wlllensed(lärungpn, Anrchrlft gnändorung

l4.l Schrhtarlordarnla

Allo lrir den versicher€r besilmfilen Anzeigan u0d Efkiärungon gind schriftlich ab-
zugeben, solen nicht ausdrücklich etwas anderes - z. B. Textform - bestimmt isl.
Sie sollen an die HaupveManung d6s V€rslcherors od6l an dl6 im Vorsicho-
rungsschein od€r in d€sson Nachträgen als zuständig b€zeichnEl,e Geschäftsstel-
l€ gerachlgt w€rden.

14.2 Anschrlltanlhd.ruhg

Hat d6r Vorsichorungsnehmer ejno Anderung s€in€r Anschrill dsm V€rsicher€r
nicht milgoteilt, genügi llir ein€ Wllgnse*lärun9, di€ dem Versicherungsn€hmer
gegsnüber abzugeben isl, die Abs€n(fung einos oingoschriebgnsn Brieies an die
letzte clem Versichoror bekannlg Angchrift. Di€ E*lärung glh drei Tago nach d€r
Absendung als zugegangen. Di€s gill onlsprechend ltjr den Fall oinor Namons-
ändorung d€s Vgr9ichorunggnehngrs.

15, cerlc]||$tand und anäwgndgnde! Rrcl|t

Für Klag€n aus dsln Versicherungsvortrag g€gen d€n v€rsicherer bestimrnl sich
die g€richlliche Zrständrgkoit nach dem Sitz d€s V€rskher€ß od€r sein€rtür den
veßicherungsvenrag zuständig€n Niededassung.
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lst der V€rsicherungsnehmer eino natri icho Pergon, igt auch dag Ggricht örtUch
zusländig, in dessen 8€zilk d€r Versichorungsnehmer zur Zelt der Klag€erhebung
s€inen Wohnsitz oder, in ElmangeJung oanss solchen, 9ein6n ge\ /öhnlichon Aul-
ontha[ hal. Für Klagon g€gsn den V€ßicherunggnehmer bt di6s6s Gericht aus-
schließlich zuständig.

Hat der V€rsichgrungsn€hm€r nach Vonragggohluss seinen Wohnsilz gdgr ge-
wöhnlichen Aufenthaltson aus dem Gohungsboroich des V€rsich€rungsv€rfags-
gosotz€s verlogt od€r ist dies€r im Zeitsunkt cler Klageelhobung nicht b€kannt, b€-
stimfin 9ich die geichtlicha Zusländigkeit lrir Klagen aus dem Vorsicherungsvor"
tfag gogen d€n Versich€rer oder d€n Vorsicherungsn€hmor nach dem Snz des
Versicherors ocl€r soinor lrir d6n Varcicherung9v€rtBg zuständiggn Nioderlas-
sung.

Auf den Vsrsich€rungsven|ag lindot ausschließllch d€ltsches Rechl Anwendung.
Die Vortragsspräche ist d€utsch.

B. Besonderar Teil

1. Abürshr- und Koalgßchulz

1.1. Verfahrenalohaung, Anwaltawahl

D€r Veßichersr sorgt ffr dis notw€ndigo gorichtliche und auße4eichtlichs WahF
nehmung d€r rechllichen lnteregsgn dos Veßichomngsnehhers undträgl dl€ dom
Versiche&ngsnohm€r hieöei entstohsnden Kosten. Dles gilt auch insowoit, alg
di6 Höhg des g€ltend gemachlgn Anspruchg (Stroitwen) di6 Vorsicherunggsumme
üb€rgt€igt.

Di€ Anwaltswahl steht dgm Veßicherungsnehmor zu.

Def Vgrglch€rerwähfi den Rechtsanwall aug. wean

- dor Versicheru ngsn€h m€r cliesvsrlangl;

- dor Vergich€rungsnehmer ksinon Bechtganwan benennl und dem Versicheref
dle alsbaldige Beaufiragung eines Rechtsanwalts notw€ndig 6rscheiht.

Falls der V€rsicherungsnehmer den Bechtsanwalt nichl b6ßlts selbst beaultragl
hal, wird dies€r vom Vorsicherer im Namen des Versicherunggnehmerg boauf-
tragt.

Für die Täligkeit d€9 Rechbanwans ist der V€rsichero. nichtverantwortiich.

L2. Koaten

Der V6rsich6ßr üb€lnimlnt di€ gebührenordnungsmäßigen Kostsn und - nach Ab-
stimmung - daniber hinausgehende Koston im Rahmen von Honoraryereinbä-
run9en.

Kosien sind Anwaltg- Sachv€rsländigen-, ugen- und Gorichbkosten, Autwsn"
dungen zur Abwendung oder Mincbrung de6 Schadens beioder nach Eintrin dgs
V6rsich6rungslalles sowle Schadenermittlungskosten, auch Reigekosten di€ dem
Versicherer nicht solbgt entgtehen. Dios gilt auch dahn, wenn di€se Koslon aut
Weisung cles Versichererg entstandon gjnd.

Der Vorsichgfgr trägt Reisekoslen alos Vgrgicherungenehm€rs lür Reisen an clsn
On dos zuständigen ausländisch€n Ggrichts, wenn alas Ergchein€h des Veßiche-
rungsnehmers vorgeschri€ben oder zur V€rmeidung von Rechlsnachigilon edoF
cl€rlich ist Die Kosten werden bas zur Höhe d.lfiir cegchälbrelsen von dguisch€n
Rechtganwänen gellenden Sätz€ übernommon.

'| .2.1 . Wcltaac Kosion

ln EMeit€rung zu 4.2. hät cler V€rsicheruhgsn6hmer das R€cht, einon Rochtsan-
wali, Wirtschaftspniter oder songtigon Sachvorsländigen mit der Wahrnehmung
s€iner Interessen zu beaultragen, soten sine lnanspnichnähIne wahrschginlich
ist

Abweichend von 8.1.1 gill di€se Regelung nur sow€it der V€rsicherer d€r Beeu!
tragung dos BechBanwalls nicht wid€ßprochgn hat. Dom Versjcheßr isl die b+
absichtigte Beauft6gung unverzüglich und schriftlich mitzuteilen.
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1.2.1.1. Koal.n bel PcFönllchkaharacht5v..Ltzung.n

Der VgßicherungsschuE eßtreckt stch auch aut die erto.de ichen Kosten zur
Wahrung von Persönlichkertgrechlen cles Vetsichgrunggnehhers im atsammen,
hang mft einem unler d€n Vorglcherungsschulz lall€nden Ereignig (vgl A 2 und
8121)

Diese Koslon sind Gerichts- undAnwahskosten 6ings Vsrtahrens, mit dem d€r Er-
lass €inet €instwellqen V€rfi9ung bogohrtwird, auch wenn es sich um Anspnjchg
aul Unterlassung hancblt Sowoil eih Wd€rrulsverlangen oder ein Anspruch aul
Unlgrlasson gellencl gemacht wird, erc€tzr der V€rsicher€r auch außerggnchtlkho
Anwafiakoslen, dre clsm Veßich0rungsnoh mor entstohen

Umfassl s|nd Insbesondeae dig Xo$en einsr Gegendarslgllung und oinss PR-Be-
rateß. 0ie Wahldes PR-Beratsrs stehl d€m Versicherungsnohmer in Abstimmung
mh d€m Veßlchergrzu.

B€i€iner Rutschädigung nach $S 185. 186 SlcB übelnimnn der Versich€rer zu-
sätzlich dlo Kosien der Prvaklage nach I374it SIPO

Die Lsistungen cbs Versichorers b€züglich der Kosten des PR-Beralers und d6r
Privaülage sind aul 20 % cbr Versicherungssummg, maxtmal jedoch au! 25 000
EUR begrenzt

1.2.1.2. Slnlracht.achutz, bahöntllchar Rachtsachutz, Kosten lür StcheF
h.haLlaluhg, Aurllelerungav.d.hr.n

Wird 9o9gn oinsn V€rsicherungsnehmor weg€n ein€s Verstoßoe w€lcher einen
versichorton Anspruch zur Folgs haben kann, ein Sträl- od€r Ordnungswidrigkeits-
v€rlahren od€r ein ancleres behördlichos Unt€rsuchunggv€rlahren eingeleitel
übomimn d€r Vsrsicherer dis Abwehftosten frtr &n Versrcherungsnshm€r zum
Zlecke cler Ven€idigung

Unter clen gl€ichon Voauss€uuhgen gewährt der Voßrch€ror auch ein zinsloses
Darlehen tlirdie St6llung oin€r slral- od€r zivikEchtlichsn Sicherhoitsleistung (Kau-
tion).

Wrd gegsn d€n Versrch€rungsnehmea wegen einsr Pllichtvsrlgtzung Untersu-
chungshatt angeodn€t od€r ein lormellsr Bescheid r.lbor eln Auslislgrungsgesuch
zugeslollt odor ihm gegonrlb€t ein Hatb€lehl inlolge ein€s Ausliolerungsgesuches
vollslrecl(t so üb€rnimmt der Versichsrer zusälzlich di€ notwandEen und ang6-
mesgonen Auslagen des V€rgicherungsnehmers. DDso bornhanon Vgrsand-
kosten tür l\redikamenls, gegebenentalls Vetpllegungs- !nd Unt€öringungskoslen
d€s Verclchorungsnshmers, di€ Kogt€n der Benachrichtigung naher Angehöiger
sowi€ die im Bahmon d€r ElnschaltJng von Behörcbn, z L Konsulate und Bot
schaft€n. anlallenden Kosten

1.2.1.3. Unterl.6.unga- und A!ahrnlt.rn!ploche

Wid gegenüber dom Vgrsicherungsnehmgl m ZJsahmonhang mit einem Versi,
ch€runggfall gin untedasgungs- od€r Arlskunftsanspruch nach (bn Vorschrill€n
des goweölichen Bschlsschulzes (Ma enrechl, Patontrocht, Uhoberrecht), dos
Kart€llrechls odgr cl€s Wefibdvebsrechts gsnend gemachl übehimml der Versi-
chorar dlg Koslon dor Abwehr des Anspruchs Die Leis ngen d€s V€rsicheters
sind auf 10% der Vercich6rungssumrhs, max 50 0OO Euro begronz't

1.2.1.4. Koalah d.r RechtErbwchr bal ungaaachtl.nl$.r B.r.lch.rung

0or VgßEherertlegt die nolwEndioen Kogton am atsammonhang mn der Abrvohr
von Anspnichon w69€n Raickzahlung o<tsr Rückgabe von Berü96n, Tanti€men
odor sonsliger Vodeile, welche der Vgrsicherunggnehmer rm Zusammenhang mn
dor vorsichengn Tätgkeit ohne wi*samen Rechtsgrund erhalten hal od€rerhanen
haben soll Dios gin, bis das Vorlieg€n 6iner ungerechltenigteh Bereichsrung l€sr.
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gesbllt odor diose aned(annt wurd€ Dio Leistlngen des versicherer6 sincl aul
10 der versicherung6summ€, ma.x.50 00O Eurob€grena

'1.2.1.5. Koatan bol Aulr*hruhg mh Gahalt!.mplochan

Forcbrung€n üb€rpnin wird

Das Gl€iche gmtrlrdi€ Fälle, In w€lchen di€ Lohnzahtung weg€n Arfesl. Bsschlag-
nahmo oder oinos Ausübungsveöot€s eingelroron, ontzogen oder beschlagnahml

2, Frebrsllung von SchrdcnerlatrantP lchen

2.1. Varllcharungaumlrng

Dgr Versichorer ob€rnrmmt die Schacbns€ßatzieist/ngen, zu cbnon (br Versl
cherungsn€hmsr Täiigkenon gefiäß4.l 1 aut-
grund Ges6u€s. iss€s odgr V€rgleiches ver-
pllichr€tund sowe en ist (vgl.4.41.).

2.2. Mlw.l.lch.ruhg der Sclbltöehrh.a.lnar Untalnahnana-OlO

Oer veFicheref übemihml den g€setzllch oderv€nraglich feslgelegten Selbatbe-
halt (SB) d€s Verclchgrungsnohmeß, sowl€ €venüellg hiomil in Zrsamh€nhang
slshende Koslen sowsit

- der vorsicherungsnehmer zu eingr Schadgnersatleigtung verptllchlel isl,

- lrjr dle unl€r einsm Unt0rn€hm€ns-D&O-Vertrag v€tslcherungsschutz mf bln-
dend€r Wi*ung tür d6n vsrsicherer bestehl uhd

' eus diesem Untornehmsns-DEo-v€rtr.g 6ine dieso Sobsb€tglligung b€inhal
lende VeßicherungsleislJn9 als vorloiairng eörachtwurcl€, wglchovon cl€m V€r-
sicherungsnEhmer cl€s hr€sigen Venrages zuruck gefoldon wiad odgr

- derandoro Versichorgr u nter Abzug dgl Sobstbsteihgung gelelstgl hal

2.3. U[varrlcharung d.a 0leßtsaganaltatt.E

Frir d€n Fall dass dem Vgßichorungsnehlrler aulgrund elner bostnenen, vsrsl.
ch€deo Ptlichlverletzung die Möglichk€lt &r Nutzung €ino3 Dl€nslwagens genom-
men wird, übernimnn der veßicherer die Koslen lur dio Anmlelung ein€s v€r-
gl€rchbaren Modelb. Di€ LoistungsPflrchl des Vsrsicherors ist.ul6in Sublimil in
Höhevon 25.000 Euro pro Vgrsicherungstall und Versicherunggpgrio(b b€grenzl.

Soleh sich cbr Votwurl d€r Pllichtvo otzung nkht basläligon solltg und d€m Vef-
glcherungsn€hm€r aulgrund dosson ein Eßaltanspruch gogenüb€r cl€m unleF
nehmon zustohl, geht dies€r aulomatlsoh in Höhe dgr vom V€lslcherol gelEislel€n
zahfung auf diesen über

2.4. PEychologlacha Baüauung

Solern edorderlich, übernimdl der Veßichofer in veßiched€n Fällon dig Kocbn
Iti r psychologBche Bslrsuung d€s
nicht von einor Krankonvgrsichsru
V€rsichefers igl aul oin sqblimit in
und vorclcherungsporiode begrena D{e Wahlcles Belreueß sl€hl dgm versiche
tet zu

I
ooo
8
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es besteht - unbeschadet der übrigen Verlragsbestimmungen - Versicherungsschulz nur, soweit und solange dsm keine aul die
Vertragspaneien direkl anwendbaren Wirtschafls-, Handels- oder Finanzsanlrtionen bzw. Embargos d€r Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deulschland entgegenstehen.

Dies gilt auch für Wirlschatts-, Handels' oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereiniglen Staaten von Amorika in
Hinblick au{ den kan erlassen werden, soweil dem nicht europäische oder deulsche Rochtsvorschrilten enlgsgenslehen.



DiesEs Me*blaü dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Veraöeitung und Nutzung lhrer
personenb€zogenen Daten zu informieren. Wir erheben, veraöeiten und nutzen lhr€ p€rsonenbezog€n€n
Daten nur insofern wir dazu gesetslich berechtigt b€ziehungsw€ise v€rpflichtet sind.
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Merkblatt zur Datenverarbeitung

R+V Versicherungsgruppe - Raitfeisenplatz 1 - 65189 Wiesbaden
Sland Januar 2014

Vorbemorkung

1. Info.mation zur Verwendung lhrer Dalen
des Risikos vor Abschluss des Versich
Ve insbesondere im Leistungsfall,

n D g, Verarbeitung und Nutzung dieser
Die ungswirtschatt hat sich in den Verhalte

Versicherungswirtschatl verpflichtet, nicht nur die dat€nschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des
Versicherungsvertragsgesetzes (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weitor€n
maßgeblichen Gesetze streng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weitere Maßnahmen zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
Int€rn9li www.code-of -conduct.ruv.de
Ebenso können Sie dieser Internetseito das Datum entnehmen, zu welchem die UntemEhmen der R+V
Versicherungsgruppe diesen Vsrhaltensregeln beitreten.
Auf Wunsch händigen wir lhn€n auch g€me einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken
diese per Post. Bine wenden Sie sich dafür an: R+V Vercicherung, DatenschuE, RaifleisenplaE 1, 65189
Wiesbaden, T€lefon: 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, veraö€ilen und nuEen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Werbung odel d61 Markt- oder Meinungslorschung. Dieser Nutzung lhrer Daten könnEn
Sie jederzeit formlos mit Wirkung ttir die Zukuntt widerspiechen. Weibewidersprüche können Sie ledeneit
auch per E-Mail an ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahm€n der datenschutzrechtlichen Vorgaben ggf. auch zu and€r€n
Zw€cken erhoben, verarbeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicherungsvertrag slehen.
Beisoielsweise können dies sein:- Prütung und Optimierung von V€rfahren elektronischer Datenv€rarbeitung- Zusammenstellungen unternehmensintemer und rechtlich zulässiger unt€mehmensübsrgreifend

verwend€ter Daten- AllgemeineTarifkalkulationen- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Sksitigkeiten

2. Dalenübermittlung an Dritte
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Drine
KOmmen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. b€i Großrisiken oder -schäden einen Teil der durch d€n
Versicherungsvertrag übemommenen Risiken an Rückversicherer weiter. Hier kann €s notw€ndig sgin,
dem Rückversichsrer €ntsprechende versicherungstechnischE Angaben mitzuteilen.

b) Versicherungsvermitllel
Sofem Sie im Rahmen lhrer Versicherungsangelegenheiten durch einen Vermittler beteut werden, werden
diesem jene allgemeinen die zur B€ratung und
Betreuung notw€ndig sind. urch den ursprünglich€n
Verminler betr€ut werden Gebrauch machen. Ein
solches Widerspruchsrecht Gründen erfolgen muss,
z. B. Ausscheiden d€s Vermittlers. Hierüber inlormier€n wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen
Fällen beisoielsweise eine Eetreuuno durch einen and€rsn Vermittler anbieten.

Ntoooo
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c) Datonübermittlung an andore Versicherel
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragst€ller verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versicherungsantrags vollständig und wahrheitsgemäß zu beanlworten. lm Rahmen der Risikoprüfung
kann zuf Uborprüfung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklassen in der
Kfz-Haftpflichtv€rsichErung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizierung der
Angabon der Antragst€llsr oder Versicherten notwendig sein, lnlormationen mit ein6m Vorversicherer
auszutauschen.
Auch bei der Übertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieter- od€r Arbeitg€beNechsel oder
der Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenversicherung auf den neuen Versichersr kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein.
Ferner bedarf es in bestimmt€n weit6r6n Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, g€setzlichsr
Ford€rungsübErgang sowie bei Teilungsabkommen, eines Austauschs von personenbezogenen Daten
unter den Versicherem. Dab€i werden Daten des Betroffen€n weitergegeben, wie Nam€ und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Arl des Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustausch wird dokumentiert.

D€rzeit wird zwischen dem GesamVerband der Deutschen Versicherungswirtschatt e.V (GDV) und den
Datenschutzaursichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über eine Schadenklassendatei
abgestimmt: Unternehmen der Kraftfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschaftseinrichtung eine
sogenannte Schadenklassendalei, die dezeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG,
Glockengi€ßeruall 1, 20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadentreiheitsklasse M,0 oder S einzustufen
waren, tarif systemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eingestuft w€rden.

Wird ein Vertrag be6ndet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) in die
SchadenfreiheitsklassEn M, 0 oder S eing€stuft ist od6r €inzustufen wäre, übermittsln die Unternehmen der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschritt des Versicherungsnehm€rs,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahrzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versich€rungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse des b€€ndeten Vertrags sowie
die Anzahl der Schäden im Meldeiahr.
Die Daten werden nur im Antragsfall abgefragt, wenn ein Versich€rter keine Ubernahm€ seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicher€rs beantragt. Wir
benachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, d€n Zw€ck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zenlrale Hinweissysleme
Bei Prüfung eines Antrags oder Schadens kann es notwendig s6in, zur Risikobeurt€ilung, zur weiter€n
Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständig€n Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richt€n oder entsprech€nde Anfragen anderer
Versicherer zu boantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genauer€n Risiko- und
LeistungsfalleinschäEung das Hinweis- und lnformationssystem (HlS), das derzeit die inlorma Insurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP) betreibt. Eine detailliert€ Beschreibung des HIS finden Sie
im lnternet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung €rfolgt l€diglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte Voraussetsungen erlüllt
sind. Nicht all€ Untern€hm€n der R+V Versicherungsgrupp€ nehmen am Hinweis- und Inlormationssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowie
Auffälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden g€meldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwenrrriegende oder unreparisrte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzouge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnungen ohn€ Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir €in€ ung€wöhnlich hohe Schadenhäufigkeit f€ststsllen. Sollten
wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns darüber
benachrichtigt.
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Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss ein€s Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktz) an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angab€n zum Sachverhalt von den Versichsrern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu srfragen. Auch
diese Ergebnisse speichem wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls rel€vant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen and€rer Versicher€r in einem späteren Loistungsfall bsantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsuntemehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rochtsschutzfäll€n. Sollten wir Sie an das HIS melden,
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsv€rtrags
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS und speichorn die Ergebnisse der Anfragen. Erhalten wir
einen Hinweis aut risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von lhnen zusäEliche
Informationen zum konkreten Grund der Meldung benötigen.

e) Auftragnehmer und Dienslleislel
Ebenlalls im Internet können Sie unter www.code-ol-conduct.ruv.de Listen der Auftragnehmer und
Dienstl6ister abrufen, zu denen nicht nur vorüb€rgehende Geschättsbeziehungen bestehen.

Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne €inen Ausdruck dieser List€n aus oder schicken diEse per Post. Bitte
wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Dat€nschutz, RaiffeisenplaE 1, 65189 Wiesbaden, Telefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschuE@ruv.de

Sofem an Disnstleister nicht lsdiglich "Hilfsfunktionen" in streng weisungsgebunden€r Form ausg€lagert
werden, sondem Diensüeister weitergeh€nde Tätigkeiten mit einer gewissen Eigenständigkeit eöring€n,
li6gt in datonschuErschtlicher Hinsicht eine sogenannt€ Funktionsübertagung vor. Typische Bsispi€l€
hierJür sind Sachverständige, Wirtschaftsprüfer oder medizinische Diensüeister im Assistance-Bereich.
Sofem Sie gelt€nd machen können, dass autgru
Interesse das Inter€sse des übermittelnden Versic
Datenübermittlung bei Funktionsübertragungen ein
der Fall sein, wsnn im Zusammenhanq mit €i
rechtskrättiges Gerichtsurteil festgestellt wu-rd€, dass ei
falsch begutachtet hat und im konkreten Fall eine Wiederholungsgetahr nicht ausgeschlossen w€rden
kann. Es ist dagegen nicht ausrsichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Gninde k€ine
Datenübermittlung an Dienstleister g€norell odef €inen bestimmten Dienstleister wünschen.
Funktionsübertragungen finden Sie in der oben genannten Di6nstleist€rliste.

I) Zentralisielte Dalenverarboilung innerhalb der R+V Versicherungsgruppe
Innerhalb der R+V Versicherungsgrupps sind einzelne Bereichs zentralisiert, wie das Inkasso oder die
Datenverarbeitung. So wird z. B. lhre Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch w€nn Sie
Verträge mit verschiedenen Untemehmen der Gruppe abschli€ßen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
Art der Verträgs, gegsb€nenfalls lhr Gsburtsdatum, lhre Bankveöindung mit IBAN und BIC sowie die
Mandatsreferenz (veöunden mit der Gläubiger-ldentitikationsnummer €rmöglicht diese eine eindeuüg€
ldentifizierung d6s Mandats) werden in einer zentralen Datensammlung geführt; d. h. lhre allg€meinen
Antrags-, Vsrtrags- und Leistungsdaten.
Dabei sind so genannte Stammdaten, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die
Mandatsrefer€nz, Versicherungsschein-Nummer und vergl6ichbare ld€ntifikationsdaten von allen
Unternehmen der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann eingehende Post immer richtig zugeordn€t und
bei telelonischen Anlragen sofort der zuständig€ Ansprechpartner genannt w€rdsn. Auch Geldeingänge
können so in Zweifelställen ohne Rückfragen korrekt verbucht werden.

Die übrigen allgemoinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Unternehm6h der Gruppe abfragbar. G6sundheitsdaten bloiben unter ausschließlicher Verfügung der
jeweiligen Unternehmen.

Eine Dalenübermittlung kann zwischen tolgenden Unternehmen der R+V Versichorungsgrupp€
erfolgen:
R+V Vsrsicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Dir€kV€rsicherung AG
R+V Gruppenp€nsionsfonds AG
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R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V P€nsionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Vereinigte Tie rvers ich e ru n g Gesellschalt a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengesellschaft
KRAVAG"ALLGEMEINE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Vsrsich€rung des Deutschen KratVerkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszentrum GmbH
KRAVAG Umw€ltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH
Condor Allgemeine Versicherungs-Akti€ng€s€llschaft
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistungs-GmbH
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH
Pension Consult Beratungsgesellschafl für Altersvorsorge mbH
Optima Pensionskasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherungs-Aktieng€s€llschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH
UM B Unternehmens-Manag€m€ntberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisi€rten Datsnverarbeitung teilnehmenden Unt€rn€hmen können
Sie unt6r www.code-of-conduct.ruv.de abrufen. Aul Wunsch händigen wir lhnen geme einen Ausdruck
di€ser List€n aus od€r schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung,
DatenschuE, Raiffeisenplatz 1 , 651 89 Wiesbaden, Telelon: 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.d6

3, Rechte der Belroflenen
Uber die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn di€se unrichtig od€r unvollständig sind. Ansprüche auf
Löschung oder Sperrung lhrer Daten können bestehen, wenn dor€n Erhobung, Verarb€itung od€r Nutzung
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich erweist. Diese Rechte können Sie geltend mach€n bei: R+V
V€rsicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 061 1 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Datenerhebung ohne Mitwirkung der Belroftenen
Soweit Sie uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer personenbezogene Dat€n Dritter, z- B.
vorsicherte Personen, Bezugsbsrechtigt€, Geschädigt€, Zeugen etc. mitteil€n, sind Sis verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versichorungsunternghmen selbst Eine
lnf ormationsof licht triftt.


